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Wieder

auf der Höhe
durch eine gründ ).
Blutreinigungskur

mit

Schoenenbergers
Pfianzensäfien

Erhältlich

Salus -

Reformhaus
Wiesbaden

Friedrichstr . 18
am Schillerplatz .

Büscher

Ermittelungen
Auskünfte

Detektiv
Scharff

folgenschweres Verkehrsunglück .

Mönche » , 11 . Juni . ( Funkmeldung .) Am Donnerstag -

fc abend ereignete sich auf der Reichsautobahn bei Rosenheim in

der Nähe der Jnnbrücke ein folgenschwerer Verkehrsunfall .

| Infolge Platzens eines Reifens kam ein Kraftwagen ins
; Schleudern und überschlug sich . Dabei erlitten die im Wagen

sitzende Viktoria Schirmer aus München und ihre 12 Jahre
; alte Tochter tödliche Verletzungen . Der Kraft -
i wagenlenker kam mit dem Schrecken davon .

fieichsfagung der KdT . in Hamburg

durch ein Werklonzert eröffnet .
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Schmerzen diese
Stellen ?

Dann tragen
Sie meine

samtweich verlän¬

gerten SpreizfuB-

einlagen

Für Füße Fuchs
letzt Taunusstr . 38

Tel . 22369

Erste Kulturveranstaltung des Auslandes .

Hamburg 10 . Juni . Die erste der Kulturveranstal¬
tungen des Auslandes , die anläßlich der Hamburger Reichs -

taaung „ Kraft durch Freude
"

stattfand , galt den Ländern
Dänemark , Schweden und Belgien . In dem festlich ge¬
schmückten Zuschauerraum des Thalia -Theaters hatte sich mit

den Vertretern der Partei , des Staates und der Wehrmacht
ein frohgestimmtes Publikum eingefunden . Die einzelnen
Vorführungen brachten je ein Orchesterwerk der teilnehmen¬
den Länder und Aufführungen der einzelnen Trachten¬

gruppen , die jeweils von den Nationalhymnen eingeleitet
wurden .

geh
' zum *

X
Alfons

Schierstein
Wiesbaden

Dotzheimer Str . 61
Fernruf 26901 .

Groß feuer auf einem Gufshof .

135 Schweine und 500 Zentner Korn verbrannt .

Kappeln ( Schlei ) . 10 . Juni . Das Gut Röst bei Kappeln
Ht in der vergangenen Nacht von einem verheerenden Groß -

: feuer heimgesucht worden . Als die Kappelner Feuerwehr an

der Brandstelle eintraf , brannten bereits die große Korn -

r scheune , der Schweinestall mit dem Geräteschuppen , das Tor¬

haus , der Pserdestall und der Kornspeicher . An eine Rettung
g dieser Gebäude war nicht mehr zu denken . Sie wurden restlos
i eingeäschert . Von dem Schweinestall stehen lediglich noch die

Umfassungsmauern .
Das schwere Brandunglück hat einen noch nicht abzu -

r schätzenden Schaden verursacht . Verbrannt sind etwa 13 5
'

Schweine und 500 Zentner Korn . Vernichtet oder

i unbrauchbar sind mit geringen Ausnahmen sämtliche landwirt -
^ schaftlichen Maschinen und Geräte .

. ...... . Mittagsstunde hatte

sich die Belegschaft der Hamburger Hochbahn - AE . im Betriebe

Falkenried versammelt . Die weite Halle , die zur Hälfte noch
mit Straßenbahnwagen ungefüllt war , hatte mit reichem
Fahnen - und Grünschmuck eine festliche Ausstattung erfahren .

Zu den vielen Gefolgschaftsmitgliedern , die in ihrem Arbeits¬

zeug erschienen waren , gesellten sich die Abordnungen und

Dolkstumsgruppen des In - und Auslandes in den bunten
Trachten . Als Reichsorganisationsleiter Dr . Ley zusammen
mit Gauleiter und Reichsstatthalter Kaufmann und Eauob -

mann Habedank in Begleitung von Ministerialrat Dreßler -

Andreß , Amtsleiter Lafferentz und Amtsleiter Rentmeister
durch ein Spalier der Werkscharmänner die Halle betrat ,
wurde dem Schöpfer des Freizeitwerkes von den Arbeits¬
kameraden und Gästen ein herzlicher Empfang bereitet .

Staatsrat Stanik , der Betriebsführer der Hamburger
Hochbahn - AG ., gab in seiner Ansprache seiner Freude Aus¬
druck , daß gerade der Betrieb der Hochbahn dazu ausersehen
sei , die Eröffnungsstätte der Reichstagung zu bilden .

Die Steuerbehörde war doch schlauer .

In einer tschechischen Stadt an der Donau hatte

sich ein Engländer niedergelassen . 2n der Stadt ist eigent - '

lich falsch , denn er hatte sich einen alten Dampfer gekauft ,
den er auf der Donau verankerte . Und auf diesem Dampfer

wohnte er nicht bloß , sondern er richtete daraus ein Wein¬

restaurant ein , mietete sich eine Zigeunerkapelle und besaß

nun auf einmal das originellste und best besuchte Lokal bei

ganzen Stadt . Und das Beste an diesem Einfall war , dag

er keinen Pfennig Steuern bezahlte . Denn , dies war sein

Standpunkt , die Donau ist auf diesem Teil laut Friedens¬

vertrag ein internationaler Strom , er selbst ist Engländer ,
was also will die tschechische Steuerbehörde von ihm ? Die

märchenhaft hohen Steuerveranlagungen beförderte er da¬

her einfach in den Papierkorb . Tatsächlich war die Steuer¬

behörde gegen diese Argumentation machtlos . Aber es

wurmte sie , daß ausgerechnet das am besten gehende Lokal

der Stadt steuerfrei sein sollte . Und da kam ein Beamter

auf eine höchst pfiffige Idee . Die Donau ist international ,

saote er sich , das schiss ist englisch , also darf es kein

tschechischer Staatsbürger ohne Paß und Visum betreten .
Am nächsten Abend , als der Zustrom der Gäste begann ,

stand vor der Schiffsplanke ein Beamter , der von den Be¬

suchern des Schiffes die Vorlage eines Paffes verlangte .

Natürlich hatten nur die wenigsten einen gültigen Paß bei

sich , und so mußte die Zigeunerkapelle an diesem Abend vor

leeren Tischen spielen . Am nächsten Tage aber e-rschien der

Engländer bei der Steuerbehörde und bezahlte alles , was

er schuldig war . Er war schlau , die Steuerbehörde aber

offensichtlich noch schlauer .

Aus dem Brandplatz in Halle . Nachdem um 10 .35 Uhr
die Hauptgesahr des Brandes aus dem Halleschen Eüterbahn -

hof als beseitigt anzusehen war , konnten die Aufräumungs¬
und Bergungsmannichaften auch näher an den eigentlichen

Brandherd gelangen . Von den Grundmauern des niederge¬
brannten Schuppenkomplexes stehen nur noch rauchgeschwärzte

Reste , über die verbogene Eisenträger emporragen . Auf den

Gleisen inmitten des Eisengewirrs stehen die verbrannten

Güterwagen , von denen nur das Gerippe übrig geblieben ist .

Die Aufräumungsmannschaften , unter denen sich SA .. Wehr¬

macht Technische Nothilfe und Reichsarbeitsdienst neben den

Feuerwehrmännern hervortaten , mußten zum Teil fußhoch
in Löschwasser arbeiten . Besonders hervorzuhcben ist auch das

mutige Verhalten der Reichsbahnangehöri -

ge n . Unter Lebensgefahr wurden von ihnen b -rennende

Wagen , darunter gefüllte Kesselwagen , deren Verbleiben , in

der Flammenzone unweigerlich weitere solgenschwere Explosio¬
nen zur Folge gehabt hätte , abgekuppelt und aus der Gefahren¬

zone geschafft . Lokomotivführer , wie Lagerarbeiter standen
hierbei an vorderster Stelle .

Ein Schutzwall gegen die Sahara . Die französischen
Kolonialbehürden wollen in Zusammenarbeit mit dem briti¬

schen und italienischen Kolonialministerium ein gigantisches
Projekt durchführen , um dem zerstörenden Wandern der

Sandmasien der Sahara Einhalt zu gebieten . Von Niamey
bis zum Schadsee soll ein etwa 200 Kilometer langer Wald¬

gürtel errichtet werden , auf dem man nicht weniger als

10 Milliarden Bäume anpflanzen will .

Wenn man in französischen
Stadien ftreikt . . .

Paris , 11 . Juni . In Boulogne - s ur - Mer ist ein

Generalstreik ausgebrochen , von dem sämtliche Dienststellen
des Rathauses , der Polizei , des Stadtzolls , der städtischen
Arbeiten , die Schlachthäuser , die drei Friedhöfe und die
Büros für Stadthygiene betroffen sind . Die Hauswarte aller

städtischen Gebäude haben sich dem Streik angeschlossen . Die

Absuhr des Hauskehrichts und die Straßenreinigung ruhen
vollkommen . Auf den Friedhöfen wurde keine Beerdigung

vorgenommen ; die Särge werden bis zur Beendigung des

Streiks in vorläufigen Gräbern untergebracht . Rur das

Hauptpolizeikommissariat und zwei kleinere Kommissariate
konnten geöffnet bleiben , da von den Streikenden „ aus Ent¬

gegenkommen
"

zwei Telephonbeamte die Erlaubnis erhalten
hatten , die dringendsten Verbindungen des Polizeikommissa¬
riats mit den Verwaltungsdienststellen aufrechtzuerhalten .

Für den Polizeidienst auf den Straßen wurden Eendarmerie -

beamte eingesetzt . Die Versorgung der Stadt mit Trink¬

wasser ist vorläufig nicht beeinträchtigt .
Auch die Stadt Angers wird von den Angestellten des

Rathauses , der Schlachthäuser , der städtischen Kehrichtabsuhr
und sogar von den Polizeibeamten bestreikt . Nur wenige
Beamte führen einen beschränkten Dienst auf einigen

Polizeistationen und im Rathaus durch . In den Straßen sieht
man keine Polizeibeamten , dagegen stehen vor allen Häusern
die vollen Kehrichteimer . Das städtische Personal verlangt

ähnliche Gehaltsaufbesserungen , wie sie den Staatsbeamten

zugebilligt wurden .

Unfall eines Pilgerom nibusses .

Mailand , 10 . Juni . ( Funkmeldung .) In den Apenninen
bei dem Orte Vairo , etwa 60 Kilometer von Parma ent¬

fernt , stieß ein mit 30 Angehörigen einer Pilgerschar besetzter
Autobus gegen einen entgegenkommenden llberlandkraft -

wagen . Der Pilgerautobus wurde gegen den Straßenrand

geschleudert , wo der Boden nachgab , sodaß der Autobus die

Böschung hinabstürzte , wobei er sich überschlug .
Eine Frau wurde getötet ; 22 Pilger erlitten

schwere Verletzungen . Acht Schwerverletzte wurden

sofort in das Krankenhaus befördert .

nur Kleine
Kirchgasse 4
a . Mauritiusplatz

Ehestands¬
darlehen

Qualitätsiad
bequeme Raten
alte Räder
in Tausch

Gottfried
Grabenstr . 26

Tel . 23895

Rep.-Werkstätten

Wiesoacen
Luisenstr . 39
EckeKirchgasse

Ruf 25585

wird zu einer
modernen

Couchs
umgearbeitet .
G Modelle
ausgestellt in der
fil . SdjtDalbadjer 6tr . 14
Jtamnfertiguugtn jeher
Fasten zu mehr . Preisen

Leuts Westert '

Top. - Meister .

Eisenbahnunglück auf der Strecke

Hirschberg — Schmiedeberg .

Breslau , 11 . Juni . ( Funkmeldung .) Der Pressedienst
der Reichsbahndirektion Breslau teilt mit : Am 11 . Juni ,
gegen 5 .50 Uhr stießen drei beladene Güterwagen und vier
leere Güterwagen , die vom Nahgüterzug 9763 in Zillerthal -
Erdmannsdorf gelaufen waren , am Kilometer 2,2 der Strecke
Hirschberg — Schmiedeberg mit dem Triebwagen - Personenzug
I 441 zusammen . Bisher wurden vier Tote , zwei
Schwerverletzte und acht Leichtverletzte festgestellt . Ein
Toter wurde als der Reichsbahnbetriebsassistent Fritz Reim
aus Glogau ermittelt . Die Personalien der anderen Toten
und Verletzten sind noch nicht bekannt . Die Verletzten be¬
finden sich im Martin - Luther -Krankenhaus in Hirschberg im
Riesengebirge . Der Reiseverkehr wird mit Postomnibusien
aufrecht erhalten .

Die Ursache des Ablaufens der Güterwagen ist noch nicht
festgestellt . Versuche , die ablaufenden Wagen aufzu¬
halten , waren leider erfolglos .

Blutiges Handgemenge in Ttlonroe .

Rationalgarde gegen die Streikenden eingesetzt .
New Pork , 11 . Juni . ( Funkmeldung .) Wie aus Monroe ,

im Staate Michigan , gemeldet wird , kam es dort , nachdem
eine zweistündige Verhandlung zwischen dem Gouverneur ,
dem Polizeichef und den Streikführern über eine friedliche
Räumung der Straßen vor döm Newton - Stahlwerk von den
Streikposten ergebnislos abgebrochen wurde , da die Werks -
leituna eine Verschiebung der Werkserösfnung auf Montag
abgelehnt hatte , zwischen Polizei und Einwohnerschaft auf
der einen Seite und Streikposten auf der anderen zu einem

blutigen Handgemenge . 2m Verlaufe eines viertelstündigen
Kampfes versuchten etwa 100 Männer und 20 Frauen , die
mit Tränengas , Steinen und Knüppeln ausgerüstet waren ,
Polizei und Arbeitswillige zu verdrängen . Schließlich blieb
die Polizei Sieger , und die Streiker wandten sich zur Flucht .
Acht ihrer Kraftwagen , die sie zurücklassen mußten , stürzten
sie in eine Schlucht , während sie fünf andere auf der Straße
umwarfen . Unter Aufsicht der Polizei , die auch die Zufahrts¬
straßen zum Werk sperrte , um auswärtige Verstärkungen für
die Streikenden zu verhindern , konnten bann 800 Arbeits¬

willige mit ber Arbeit beginnen .
Der Gouverneur hat für bie Nationalgarbe Einsatzbereit¬

schaft angeordnet . Er erklärte aber , baß er nicht bie Ab¬

sicht habe , Truppen in die Stadt zu legen .

Eine reiche Trau entführt .

Ein neuer Fall in Amerika .

New York , 11 . Juni . Großes Aufsehen erregte hier das

geheimnisvolle Verschwinden der in New Parker Gesellschafts¬
kreisen bekannten Frau Alice Parsons von ihrem großen
Landsitz in Stonybrock ( Lang Island ) . Diese Frau , Oie

selbst vermögend und mit anderen wohlhabenden Familien , so
den Pratts den Großaktionären der Standard Oil Company ,
verwandt ist , ist allem Anschein nach entführt worden .

Die Entführer hinterließen einen Zttel , der in einem

nahe dem Hause parkenden Auto gefunden wurde , durch den

sie den Ehemann aufforderten , 25000 Dollar Lösegeld zu
zahlen und ihm drohten , er werde seine Gattin nie Wieder¬

sehen , wenn er die Polizei benachrichtige . Der Ehemann rief
aber doch die Polizei um Hilfe , zumal auf dem Landsitz ein

blutbeflecktes Beil gefunden wurde ; doch besteht die Möglich¬
keit , daß dieses Beil zum Schlachten von '

Hühnern in der zum
Gut gehörigen Hühnerfarm verwandt wurde .

Rach den polizeilichen Feststellungen fuhren am Mittwoch
zwei unbekannte Personen , ein Mann und eine Frau , vor dem

Landsitz vor , angeblich um mit Frau Parsons den Verkauf
eines ihr gehörenden Grundstücks zu besprechen . Frau Parsons
fuhr mit den Fremden fort , ohne bisher zurückzukehren . Ein

großes Aufgebot von Bundes - , Staats - und Ortspolizei sucht
bie ganze Umgebung nach der Entführten ab .

Großes Wirtschaftsunternehmen bewußt zugrundegerichtet .
Wiederum hat ein großes Wirtschaftsunternehmen
infolge betrügerischer Machenschaften seiner jüdischen Inhaber
Bankrott gemacht . Die bekannte Schafwolle - und Seiden¬
weberei Moritz Schur , deren Zentralbüro sich in Wien be¬
findet , deren Fabriken aber in der Tschechoslowakei liegen ,
wurde von ihren Inhabern Johann Schur , Siegfried Gold¬
schmidt und Anton Schur , wie es im amtlichen Polizeibericht
heißt , bewußt zugrundegerichtet . Die drei Juden haben in den
letzten sieben Jahren nicht weniger als 50 Millionen
Tschechenkronen für ihren privaten Bedarf ent¬
nommen , davon mindestens 30 Millionen zu einem Zeit¬
punkt . wo die Überschuldung des Unternehmens bereits ein¬
wandfrei feststand . — Die Betrüger wurden in Haft genommen .
Der Zusammenbruch hat in Wiener Wirtschaftskreisen großes
Aufsehen erregt .

Er sucht den ideale » Lebensplatz . Der amerikanische
Millionär William Schiller , ein Mann von erst
34 Jahren , hat sich von allen Geschäften zurückgezogen und
fährt nun mit seiner Gattin um die Welt , um einen idealen
Platz zu suchen , wo sie ihr weiteres Leben zubringen könnten .
Beide hasten die Kälte , finden die Tropen zu heiß und die
Gegenden mit gemäßigtem Klima zu einsam . Sie haben
Honolulu und die Südseeinseln besucht und untersucht .
Kalifornien würde ihnen schon im Sommer gefallen , aber im
Winter fällt ihnen zu viel Regens Europa kommt ebenfalls
wegen der oft sehr harten Winter nicht in Frage . So sucht
denn der „ unglückliche Millionär " weiter nach dem Jdeal -
platz , den er vielleicht nie finden wird .

Möbel
solid , preiswert

bei

Möbel -

Hamburg , 10 . Juni . Mit einem Werkkonzert des
nationalsozialistischen Reichssinfonieorchesters nahm die dies¬

jährige Reichstägung „ Kraft durch Freude
" am Donnerstag

einen stimmungsvollen Auftakt . Um die Mittagsstunde hatte

Das Lavanttal in Kärnten durch Unwetter heimgesucht .

\ 2n dem bereits im vorigen Jahr durch Hochwasser ünd Erd -

f beben heimgesuchten Lavanttal in Kärnten ging am Diens -
t tagabend wiederum ein schweres Unwetter nieder . Wiesen
' und Acker des 60 Kilometer langen Tales , das durch seinen
F ertragreichen Boden bekannt ist , wurden verwüstet . Brücken

weggerissen , und verzweifelt kämpften die Bewohner der

Dörfer mit dem rasenden Element . Die Rettungsarberten
t forderten ein Menschenleben . Der Sachschaden ist
l bedeutend .

Der Tote aus der Löbnitzer Talsperre geborgen . Am Der »
L gangenen Sonntag war wie berichtet , ein Ausflügler , der in

1 Trunkenheit prahlerisch behauptet hatte , er rönne den Stauiee
*

bei Löbnitz ( Beskidengebiet ) durchschwimmen , bei bie | em Ver¬

such ertrunken . Alle Bemühungen , die Leiche aus dein

l »0 Meter tiefen Stausee zu bergen , blieben ergebnislos . Da

i das Wasser des Stausees zur Trinkwasserversorgung der etabt

l Zielitz dient , wurden alle Hebel in Bewegung gesetzt ^ um bte

Leiche zu bergen . Aus Gdingen wurde im Flugzeug sogar ein

Taucher herbeigeholt , der im Laufe des Dienstags achtmal
i tauchte , ohne aber die Leiche finden zu können . Da auch in

der Nacht zum Mittwoch die Bemühungen des Tauchers ergeb¬
nislos geblieben waren , wurden am Mittwoch etwa 100 000

r Kubikmeter Wasser aus dem Stausee abgelasten , um

: den Wasserspiegel zu senken . Nach weiteren drei miß -

luugenen Versuchen koimte der Taucher dann endlich die Leiche

; des Ertrunkenen bergen .

Schwerer Autobuszusammeustoß in Frankreich . Auf der

Kroßen Landstraße von Nantes nach Rennes stießen am

Mittwoch zwei Kraftomnibusse zusammen . Sie wurden

völlig zertrümmert . Drei Personen wurden getötet und 15

verletzt Wie ergänzend verlautet , waren die Insassen des

tinen Omnibusses Klosterangehörige aus Nantes , die einen

Ausflug nach St . Michel machten .
___________________

Stempel Fachgeschäft

Hell . Sohns
Gravieranstalt

Marktstr . 12, I .
gegenüber Ratske ler

Telephon 22537

AUTO
Fahrschule

Selbstfahrer -

Vennietwagen

Reparaturen

UM
Bertramsirafle 15

fernrut 23016

Kunst -

Stopferei

Irischer
Ann . Färberei

der Walkmühle

Moritistr . T
Telephon §2794



Orthopädie
Markwardt
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Fürs g .emütlicfie JCdfn

ist das Beste gerade gut ge¬

nug . Meine Möbel sind Be¬

weis für Güte und Billigkeit .

Überzeugen Sie sich selbst .

Möbel - Reichert
Frankenstr . 9 • Bahnhofstr . 17

Gebt
den Tieren

täglich und
öfters frisches

Trinkwasser !

Bandagen ,

Pelze - Stein

Seifen , Bürsten , Bohnerwachs

Drogerie Geipel

Schneidermeister Hies

Uhren , Optik , Rappl

Butter — Eier — Käse Seil

Urania - Lichtspiele

Möbel - Brand

wenn Sie

Alexi - Kaffee

Kinderwagen
modern . 6 . erb . ,
zu vk . Loskarn .

Dotzbeimer
Straße 15 . 3 .

Küchen
billig abzugeben bei

Landsrath , Bismarckring 19 .

Wegen Ausgabe der Küchenmöbel
mehrere erstklassige

WcrßC ' Sruifadkn liefert schnell und
il Schellenberg ' sche Hoföuchdruckerei i

VPiesßaöener Caflßlatt
"

Guterh . mod . Ä . =
Wagen m . Matr .
Pr . 12 M ., z . vk .
Adr . T - V . Dw

GuteNähmaschine
für 25 — zu vk .

Etosch ,
Sckwalb . Str . 1 .

Gelegenheiten
in gut erhalt .

Schreibmaschinen
große Auswahl .

Walter Grase ,
am Schillervlatz .
Rev .- Werkstätte .

200 .— . Leicher ,
Oranienstratze 6 .

Leicht beschädigte

Kindermgen
sehr preiswert .

Leicher .
Oranienstr . 6 .

Kaffee - AI EVI Michels -

Rösterei AALExVl berg 9 .

Kranken -
fabrstubl

fehl gut erhalt . .
Lederoolst . .

Robrgesl . . zu vk .
Niederwaldstr 7 ,

1 links .

Photo - Schneider !
Photo , Kino , Pojektion

Schreibmaschinen
Verkauf — Revar . — Miete .

Garantie beim Fachmann
Stein . Svezial - Werkstatt ,

Rheinstraße 70 . — Ruf 25360 .

Leihbibliothek
Schwarz

Licht , Kraft , Radio

Gebr . Olsson
Roßhaar , Mair . .
Holz - . Metall - u .
Kd .- Bett . . Küche
15 . Chaisel . .Diw .
b . z . vk . Holland ,
Sedanstraße 5 .

Krefelder Seidenstoffe

Helmingsi

Betten , Matratzen

Süssenguth

Schneider - Bedarfsartikel

Bauer

Samen - und Zoo -Handlung

Sebastian

Die besonders
preiswerte

en * Me

Kinderwagen .
Dauerwellen -

Avvarat
zu vk . Stuwig ,
Albrechtstr . l8,P .

Bestecke
— nur vom Fachgeschäft —

Wiesbadener Besteckfabrikation
D Weiler * & Co . , Neugasse 26

Möbel Heesen
An - und Verkauf

3 % Rabatt

4 elektrische Kaffee - Mühlen
zur Verfügung der Kundschaft .

Die Hausfrau wird nicht nur Lob
für den guten Kaffee ernten ,
sondern noch Geld dabei sparen .

Matagalpa -Mischung 125 g 60

Java Costarica . . . . 125 g 70 .5,
Visit - Mischung . . . . 125 g 805 ,

3 Sorten für Feinschmecker

Adler Trumps
jr ., Cabriolet

Adler Trumps
Cabriolet

Adler Standard
Limousine

Opel . 1,2 , Lim .
Opel , 2 Liter

Cabriolet
sämtlich steuer -
srei , verk . i . A .

Brünner ,
Parkstraße 39 .

DKW ., 300 ccm
steuerfrei

vreisw . zu verk .
Meyer .

Nerottraße 18 .

Herr . - Fahrrad ,
Salbballon . 22 .- .
Zeichentisch 1X2
div . Böcke zu vk .

Witter ,
Fischerstraße 3 .
Herren - Fahrrad

( Dürkopp )
fast neu . verchr .
Felgen , öreisrv .

zu verkaufen
Wielandstr . 25 .

Hth . 1 r .

Eikern . Feder -
Handwagen

bill . zu verkauf .
Seerobenstr . 19 .

Kl . Obstkelter
h . Tomatenvresse
b . z . vk . Schäfer ,

Rbeingauer
Straße 20 . 2 .

Komb . Koblen -
Gasberd

( 4 Fl . . Backofen
und Grill ) an
Privat zu verk .

Herrngarten -
straße 14 . 2 .
3 Weinfässer
1 — 68 Ltr .
2 — 25 Ltr .

1 Kindersport -
wagen , weiß

kill , zu verkauf .
Kleiststraße 8 .
4 . Stock links .

Grasnutzuug .
ca 100 Ruten ,
Distr . Warte , zu
vk . Näh . Berger .
Iahnitraße 24 , 1

4/20 PS Opel
2 - Sißer . in gut .
Zustand , sowie

steuerfreies
Motorrad

billig zu verk .
Anzus . von 6— 9

Nerostraße 8 .
Bdb . 3 links .

350 ccm
Triumph

in sehr gut . Zu¬
stande . fabrber . .
zum Preise von
200 RM . zu vk .
Näheres bei

Ramminger ,
Nerostraße 32 .
Seitenwagen
zu verkaufen .

Steubenstr . 14 .
Hausmeister .

5000 Miteins
auf Abbruch ab¬

zugeben .
Herm . Schmitt ,
Moritzstraße 22 .

Laden .

| tjnnbler - » ertönte |

Bill . Möbelverk .
Md . Eick .- Schlaf -
zim . 195 . mod .
nußb .- v . Eßzim .
250 RM . . komvl .

Küche . Couche ,
Einzelmöbel b .
abz . Karlstr . 2 ,
Ecke Dotzb . Str ,
Schwart ._______

LtLeSZM
» » • SbÄ » '

mr Stwrnu ^ '

Unteibalt " " 6 '

Wäsche - Anton
Ecke Walramstr .

Damenschneider 3Ä

Farben - Seibel A
Hauptgeschäft : Yorckstraße

4 Zimmer 5 Zimmer

MitarbeiterWeibliche $ erfonen

fiaufman . $ erional

Herrngarten -

Stete Sotten

Mköilse

VermiMgeil )
1 Zimmer

Ordentl . Frau

gek . Ang . unter
B . 748 T .- Verl .

L . Ms . Klaren -
thal . Str . 1 . 2 r .

2 Zimmer

3 Zimmer

o . Gesch .- Haush .

Stellen »

Gesuche

Möbl . Zimmer
und Mansarden

das
um

Leere Zimmer
und Mansarden

Doßb . Straße 18
1 links , m . Zim .
mit Penk , frei .

Läden und
Geschäftsräume

Leer , und möbl .
Zim . m . Kockgel .
zu vm . Babnhof -
straße 16 . 2 lks .

L . Mans ., sowie
möbl . Zimmer

s. zu vermieten
Karl -Ludwig -

Straße 10 , 3 r .

Berufst . Frl . s.
möbl . Mans .

m Kockg ., Nähe
Kurhaus . Ang .
unter G . 748 an
Tagbl . -Berl .

Gut möbl . Zim «
1 oder 2 Betten .
Zentralh . , w . u .
k. fließ . Wasser ,
Rad zu vermiet .
Taunusstr . 9 , 3 .

Stellen »

Angebote

Fremden¬

heime

ganz oder geteilt , im Zentrum der
Stadt , für sofort oder später preis¬
wert zu vermieten . Zentralheizung
und Lift im Hause . Anfragen erbeten
unter U . 746 an den Tagblatt -Verlag .

Er . ger . Werkst ,
mit Rebenr .

sos . zu vermiet .
Näh . Wallufer
Straße 9 . 1 .

EiMrank
74X48X135 cm .
für 8 Mk . zu
verk . Adelbeid -
stratze 99 , Erdg .

Adolfsallee47,P .
gut mbl . Serr . -
Scklafzim . zu v .

4 = 3 . = 2Bo |jn .
Gneisenaustr . 35 ,
3 I . , am Zieten -
ring . sonn , freie
Lage , ab 1 . Oft .
zu vermieten .

3 - 3 . - WM .
mit Zentralbeiz ,
ii . Bad . w . neu

bergericktet . in
Villa . Nassauer
Straße , zu verm .

zum 1 . Juli .
Sckriftl . Anfr .
A . 641 T .- Verl .

2 guterhalteue
Biiro -

schreibtische
und 1 Sckreib -

masckinentisck
vreisw . zu verk .

Frau Elise
Klapper . Fried -
richstraße 55 , 2 r .

stratze 2
Erdg . . geräum .
instandges .

5 - 3im .-Wobn .
sof . zu vm . Näh .
b »1 Steinbauer ,
1 . St ., o . Doernrr
Friedrichstr . 53 .

Kais . -Friedr . -
Ring 55

Ecke Wielandstr .
große

5 - 3 . - WM .

mit Bad und
2 Mansarden

im 2 . Stock
zum 1 . Okt . oder
früher zu verm .

Näh . daselbst
oder Walter ,

Eutenbergplatz 1
Tel . 22353 .

Junge
Hausbalthilse

tagsüber sofort
gesuckt . Adr . im
Tagbl . -Vl . Du

Winitr . 104
Privatvension
behagl . Heim .

mit Nebenräumen ,
Nähe Kochbrunnen ,

denkbar günstige Lage , krankheits¬
halber sofort zu vermieten .

Eilangebote unter 3 . 788 an den
Tagbl . - Verlag .

Wir suchen arbeitsfr .

Vertreter

Dotzbeimer
Straße 61 , 2

6t . 5 -Z .- Wobn .
m . Erker , Loggia
Bad und Zubeb .
Sonnenseite , sos .
od . so . zu verm .
Näh . Bäckle , 2 .

für Arbeiten im
Haushalt und z.
Putzen v . Laden

13imnobi!itii ‘Btrtäufel

HMeriMl .
3 -Fam .-Villa

( Kurhausnäbe )
innen und außen
neu bergericktet .
gr . Gart ., öaus -

meisterwohn .
30 000 Mk . An¬
zahlung . zu verk

11 %
Verzinsung , des

Eigenkavitals
nackweisb . Ang .
O . 734 T .-Verl .

| ftnjrtalietigngebote |

7000 n .
auf 1 . Hypothek

( städt . Obiekt )
zu vergeben .

Ang . u . B . 733
an Tagbl .- Berl .

7000 RM ..
erststellig , aus »
zuleihen .

Zelter ,
Immobilien .

Moritzstr . 24 . 1 .

Illlllllllllllllllllllllllllll
4 - Zim .- Wobn .

mit Zub ., 1 . St .
sofort zu verm .
Näb . Metzgerei
Barbeler , Nero¬
strabe 4 .

Illliiilllli

3 Zimmer
Notkücke . Balk . .

Heizung , an
seriöses Ehepaar
od . Eimelverson
zu vermieten ^

Hainersir . 5 .

26
« roße Böroräume

Beamter sucht
1 - oder 2 -Zim . -
Wohnung z. 1 . 7 .
Preis bis zu 34
RM . Angeb . u .
O . 747 an T .- V .

Mädchen
25 I .. a . g . S . ,
fremd , l. z. 15 . 6 .
Stell , in Priv .-

Sch . 3 -3 .-Wobn . .
in d . Langgasse ,
sof . zu vermiet .

Näb . Heuser ,
Oranienstr . 23 .

Tel . 27378 .

tirür 16iähr . jg .
Mädchen wird

Pension
in gutem Hause
gesucht , wo evtl ,
gleickalt . Mädck .
vorhanden . Ang .
m . Preis erb . an

Frl . Röttche ^
Nerotal 20 , P .

Etw . Kockkennt¬
nisse vorb . Ang .
K . 748 T .-Verl .
Mädchen . 23 3 ..
sucht Stelle in
Hausb . Dauer¬
stelle . In aller
Arb . gew ., Näb -
kenntn . u . gute
Zeugn . vh . Ang .
T . 748 T .-Verl .

Vir weisen Stellungs «
suchende darauf hin ,
daß es zweckmäßig Ist,
den Bewerbungen auf
Chiffre -Anzeigen feine
Original -Zeugnisse
beizufügen . (ginge »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften,
Lichtbilder usw.muffen
auf der RückseiteName
nnd Nnschrift de» Be¬
werbers tragen .

Ver Verla - .

Saud . MöWm
für vormittags
gesuckt . Vorzust .
Freitag nackm .

Kais . - Friedr .-
Ring 43 , 1 r .

Outempsoblenes
sauberes

Stundenmädchen
gesucht

Kavellenstr . 58 .
Scharf .

OlntMig -

allee 143
1 . Stock .

4 - Zim .- Wohn .
für 115 RM . zu
vm . Näh . daselbst
von 14 — 17 Uhr .
Ecke Stiftstraße .

Kellerktraße 1 ,
2 . Statt , 4 - oder
5 - 3 - Wohn . z . v .
durck Abner , da -
selbst , Frontsp .

Schön . 26 . 3im .
frei Mauritrus -
straße 12 , 1 .

3m Hauke Sounenberger Str . 58
ist die abgeschlossene

herrslhaMlheMWMgml .Ktock
bestehend aus Küche . 7 Zim ., Bad ,
dazu Mansardenzimmer u . sonstig .

Zubehör , zu vermieten .
Gas . elektr . Licht . Warmwasser¬
heizung . Besichtigung durck Ver¬
mittlung des Hausmeisters von
9 bis 13 Uhr .

Erben Dr . Fleitmann ,
Oeie ( Kr . Iserlohn ) .

BLlowstraße 2
3 - Zim . - Wohn .

Bad , mit Zubeb .
Preis 68 RM . .
zum 1 . Juli zu
verm . Näb . und
Besickt . daselbst
Hochparterre .

Schöne sonn .
3 - Zim . - Wobn .

Walkmüblstr . 68
Part . , sofort od .
später . Einseben
10 — 12 od . Näh .
Luisenstr . 45 , P .

j Prioot - Mwfe ,

Lebensmittel -

Geschäft
( Obst und Ge¬
müse ) . in guter

Lage , sichere
Existenz , mit

Warenbestand u .
Einrichtung , für
600 RM . zu ver¬
kaufen . Ang . u .
I . 748 T .-Verl .
Wß . Kld .-Sckrk . ,

Waschkomm .^
Nacktt .. Bank u .
Balkon -Tischchen
bill . zu verkauf .

Sckarnhorst -
straße 9 , 2 links .
2 eg . Betten mit

Patentrabmen
billig zu verk .
Ääb . bei Storz .

Lelseneck
"

,
Waldstraße .

Berufstät . Frl .
sucht bis 1 . 7 .

möbl . Zimmer
in gutem Sause .
Ang . u . W . 746
an Tagbl .-Verl .

Junger Herr
sucht möbl . Zim .
mit Kost . Ang .
mit Preis unter
K . 747 an T .-V .

2 intelligente
Wchen

( 18 u . 22 Jahre
alt ) , aus Münch ,
suchen z. 1 . Juli
Saisonstelle als
Zimmermädchen
eventuell auch

Privat . 22jähr .
Perf . i . Schneid .
Zuschr . erb . an
Lotte Simmet ,

München ,
Schwanthaler

Straße 73 , 1 ,
Ps . Weber .

Saub . sleiß .
Mädchen sucht

üb . Mittag pass .
Stelle Vertram -
straße 15 , 2 lks .

PMünMche Pechieu |

| 6emertiM)e5fMon <il |
Wo

findet zuverläss .
Kraftfahrer

Arbeit An alle
Arb . gewöhnt .

Adr . zu erfr , im
Tagbl .-Vl . vt

Krastsabrer
2 "> Jcare alt .

Führersch . 2 u . 3b
sucht Stell , für
Last - , Liefer - od .
Personenwagen .

Anschr . erwünscht
unter F . 748 an
Tagbl .-Berl . od .
TeL 24466 .

Mi . MWen
für alles , mögl .
alt ., mit Kockk .
sofort gesucht

Restaurant
Taunusstraße 22

Solides zuverl .
Mädchen

f . alle Hausarb .
mit guten Empf .
zum 1 . Juli ges .

Schütz ,
Kais . - Friedr .-
Ring 70 , 1 .

Telephon 26331 .

gesucht - Führerschein erwünscht -

von Krankenversicherungs¬

gesellschaft

Anfragen unter O 736 Tagbl . - Verl .

j Weibliche P « soieii^
s ÄlmsmSii. Persmel

Handels¬
schülerin

sucht Stellung
als kaufmänn .
Anfängerin .Ang .
L . 748 T .-Verl .

iSeseiblicherPersmuill
Flottes anständ .
Servierfräulein
sucht ssch W ver¬
ändern . Angeb .
unter H . 747 an
Tagbl .- Berl .

1— 2 - 3 . -Wobn .
mit Küche , in
der Nähe des

Schützenboses
gesucht . Ang . m .
genauen Preis -

usw .- Angaben
bitte an

Frau Lina Reitze
Gelnhausen .

llntermarkt 12 .
Schöne sonnige

2=3im . =!lBoi )n .
( Zentralbeiz , be¬
vorzugt ) von be -
russtät . Herrn z.
1 . 7 ., evtl . 1 . 8 ..
gesucht . Preis -
angeb . erbet , u .
E 742 an T .- B .

Dotzh . Str . 61
sch. gr . abgeschl .

2 - 3 .-Teilrnobn .
V ., an ält . Dame
z. vm . Näb . 1 l .

Seerobenitraß «
schöne

2 - 3irn . -Teilw .
mit Küche , an
Einzelperson od .
Ebev . zu verm .
N . Bülowstr . 1 .
P . l „ bei Kleber
2 Zim . u . Kucke ,
1 . Stock , z . 1 . 7 .

zu vermieten
Rbeingauer

Str . 2 . Zu erfr .
im Laden .

6djöne Zimmer
1 u . 2 Betten ,

zu vm . Pension
amKochbrunnen
Neroktraße 20 . 1
Sch . möbl . sonn .
Wohnschlafz . z . o .

Rauenthaler
Straße 14 , 3 r .

Ab 15 . 6 . saub .
mbl . Zim . z . vm .
Röderstr . 14 , P .

Mittelgr .Eisschr .
m . Platten aus -
gelegt . zu verk .
Bismarckring 6 .
1 lks . Tel . 28720
Eisschr - g . erb . ,
3 gr . Zinkwasch -
tövke u . -wann . .
Waschkorb , Faß .
25 l .Steintöpfe b .
Luisenstr . 3 , 1 r .

Eiskonservatcr
( Friko ) , 1935

( 2 Büchs , ä 10 1)
zu verkauf Näb .
Weisel . Emser
straße 61 , Part .

Eis -

Konservator
für 25 .— zu vk .
Oranienstr . 42 .

Sth . Part .
2 .5 -l - Eisrnasch .

f . Kr .- u . Hand¬
beil . . 1 gebr . gr .
Eisschrank sofort
billig zu verk .
Dotzb . Str . 77 .
Eisgeschäst .

2 -3im . -Wohn .
Nähe Stift - od .
Röderstr ., » .Ehe¬
paar z . miet ges .
Ana , mit Preis
u . D . 747 T .-V .
W66666 —
Wer gibt blind .
Mann 2 -3 - Zim . -
Wobn . in Wies¬
baden o _ nähere
llrng . ab ? Zufchr .
an Karl Obo ,
Platanenstr . 91 .

Arbeitsdienst¬
führer sucht

2 - bis 3 -Zirn . -
Wobnnng

Nähe Dotzheim .
Bahnhof , zum

1 . Juli . Ang . u .
S . 746 T .-Verl .

4 - 5 - Zim . -

Wohnung
m . Zentralbeir ..
in ruhiger Lage ,
von Beamten -
ebep . r . 1 . Okt .
gesucht . Ang . u .
W . 737 an T .-B .

Schlassofa 18 .— .
Schreibt .m . Aufs .
15 . 1t . Kl .- Schrk .
10 , Zinkbadew .
15 — sof . g . bar
zu verk . Rüdesh .
Str . 42 . Part , r .

Weide Küche ,
gut erb . , zu vk . ,
Pr . 50 M . Kais .-
Fr . -Rg . 45 Sth .
3 St . Müller .

zur vlanmäd . Bearbeitung f .
Landgebiet . Es handelt sich
angenehme Dauertätigkeit , die bei
Eignung des Bewerbers mind .
300 RM . monatt an Prov . ein «
bringen muß . Wir bieten : Ein¬
arbeit mit finanzieller Unterstütz ,
u . Fahrtkostenersatz . Voraussetz ,
ist : ungezwungenes Auftreten u .
Fähigkeit , mit jedem Publikum
umzugehen . Nur zielbewußte
Herren , die sofort reisefertig sind ,
mit Ausweis vorzustellen Sams¬
tag . den 12 . 6 . 37 , 10 — 1 Uhr ,
Hotel . Reichsvolt -

, Nikolasstr . 16 .

Jung , tücht .

MvW
gesucht .

Stadtmüller
Emser Str . 36 .

ISeMlblitz« Personal j

Tüchtige
Friseuse

sofort gesucht .
Damen -Salon
A . Schmidt .
Neugasse 3 .

> --Hansxerlonäl

Haus - und

Küchenmädchen
sofort gesucht .

Vorzustellen mit
Zeugniss . zwisch .
14 und 17 Uhr

Hotel . Adler "

Badhaus .
Tücht . Mädchen

für Küche und
Hausarbeit zum
15 . 6 . ges . Näh .

Marktstraße 8 .
bei Sckürg .

Suche b . zum 15 .
1 - ober 2 - Zim . -

Wohnung ,
auch Teilwobn .
Preis 30 -35 Mk .
Ang . u . D . 748
an Tagbl . -Verl .

ly2 ‘3 . sWi .
3 . Stock , a . ält .
Ebev . zum 1 . 7 .
zu verm . Sm .
36 .50 . Näb . bei

Otto . Gustav -
Adolf -Str . 8 , 1 .

Mam .-Wohn .
1 Zim . u . Küche ,
zu Derrn . Näb . i .
Tagbl .-VI . Ds

8g . Mädchen
f . leichte Haus¬

arbeit gesucht .
Evgl . Hospiz .

Oranienstr . 53 .

Suche sofort für
mein . Geschäfts »
bausbalt fleißig ,

ebrl . Mädchen
vom Lande , im
Alter von 17 b .
20 Jabren . Ang .
unter A . 640 an
Tagbl .- Berl .

Solides tücht .
Mädchen ober

unabb . i . Stau
tagsüber od . für

ganz gesucht .
Näb . »u erfr . im
Tagbl . - Vl . vv

4 — 5 - Zimmer -
Wobnung

mit reicht . Zub . ,
mögt Heiz . , in
ruhiger Lage . z .
1 . Oft ., evenil .
rüber , von ruh .
Sam ges . Ang .
m , Preisang . u .
W . 747 an T .-B .

Gut mbl . Dopv .-
Zimmet sof . zu
verm . Taunus -
straße 44 , 3 lks .

Gut mbl . Wobn -
u . Scklaszim . m .
1 — 2 Betten , gr .
BalLu . Küch .- B .
an rub . Mieter
abzug . Wieland¬
strabe 23 . V . P .

Leeres sev . sonn .
Zim . zu Derrn .
Moritzstr . 18 . 2 .

Schön , leeres

Zimmer
ganz neu bet -
getickL . i . 1 . St . ,
bei eins . Dame
an berusst . Frl .
oder ält . Herrn
zu verm . Adr . i .
Tagbl .- Vl . Du

Mit 67,2 .
möbl . Mans , mit
2 Betten , elektr .
L . u . Kockgel .
Et . sonn . g . mbl .

Wohnscklafzim .
für 1— 2 Person ,
sofort zu verm .
Adolfstraße 10 , 3

Möbl . Mans .
an Berufst , zu
vm . Dotzbeimer
Straße 21 , 2 .
Sonn . mbl . Zim .
z . v . Dotzbeimer
Straße 68 , 1 lks .
Möbl . Mani . zu
verm . Friedrick -
str , 8 , Mtb . 1 r .
Sck . mbl . Balk . -
Zim . mit Pens ,
zu verm . Kaiser -
Fr .- Ring 50 , 1 .
Sck . möbl . Zim .
zu oerm . Kais .-
Fr .- Ring 74 , 3 .
Schönes großes
möbl . Zim . mit
2 Betten , auch
m . 1 Bett z . vm .
Karlstr . 13 , 2 .
Sev . möbl . Zim .
sofort zu Derrn .
Karlstr . 20 , 2 .
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+ Sterbefälle in

W . - Diebrich
Karoline Neidböker , geb .

Reuter . Wwe . . 69 3r
Horst - Wessel - Straße 24 .
t 6 . 6 .

Friedrich Koch , Arbeiter .
50 Jahre . Bunlenstr . 3 ,
t 7 . 6 .

Abend Meid

A bewegenSle (ich
U im Walter - und
1 im Sonnenbad ,
HT wenn Sie den

H ’® Badeantug . In¬
ti visetfa * tragen .

In dielen Badeanzug Ist ein
Thalysia - Edelhalter „Tarnka *

unauffällig eingearbeitet . Ergibt
der Bütte Halt , schützt iie vor Zer¬
rung und Erschütterung , verleiht
Ihr Jene edle Form , die vielen
(o begehrenswert erscheint .

THäIMmA
Reformhaus Robert Meyrer
! 0i . a . Ecke Goldgasse
1er * 1 * u . Grabenstraße

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort : Frankfurt cu M .

Begünstigt durch die starke Erwärmung über dem Fest¬

land , die am Donnerstag bei fast wolkenfreiem Himmel

durchweg Temperaturwerte über 30 Grad lieferte , konnte sich

über West - und Mittelfrankreich eine kräftige Tiefdruck -

strömung entwickeln . Sie wird durch die Zufuhr feuchterer

Luftmaffen ihren Einfluß bei uns in gesteigerter Gewitter¬

neigung geltend machen . Eine durchgreifende Umgestaltung

der Wetterlage ist jedoch damit noch nicht verbunden .

Witterungsaussichten bis Samstagabend : Auf¬

treten örtlicher Gewitter , sonst noch meist heiter , warm und

schwül , veränderliche Winde . .

Wasserstand des Rheins am 11 . Juni : Biebrich :

Pegel 2,64 gegen 2,64 m gestern ; Bingen : 2,88 gegen

2,87 m gestern ; Mainz : 1,95 gegen 1,96 m gestern ;

Kaub : 3,34 gegen 3,32 m gestern ; Köln : 3,17 gegen

3,15 m gestern .

3 Tage - Kur gegen

Futzschmerzen -

Wir bezahlen den ersten Tag !
Eine frohe Botschaft für alle , die schmerzende , bren¬

nende und schwitzende Füße , Schwielen usw . quälen :

1 . Tag : Kostenlos erhalten Sie von uns eine

Probepackung Saltrat , die Sie für ein Fußbad ver¬
wenden . Schon nach diesem ersten Bad stellen Sie

eine starke Erleichterung aller Beschwerden fest .

2 . Tag : Überzeugt von dem guten Erfolg des

Bades kaufen Sie eine Packung Saltrat . Denn alles

kommt darauf an , daß die Kur richtig fortgesetzt wird .
Die weitere Linderung Ihrer Schmerzen beweist das .

3a Tag : Ein drittes Fuß¬
bad mit Saltrat ! Jetzt wissen
Sie , wie gut Ihnen regelmäßige
Saltrat - Fußbäder auch in Zu¬
kunft tun werden . — Einmaliges
Angebot , das jedes Risiko aus¬

schließt : Wir bezahlen das erste
Bad , indem wir Ihnen kosten¬
los eine Probepackung zuschicken !

Wenn Sie dann zur Fortsetzung
der Kur eine Packung Saltrat

Rodell gekauft haben , aber mit dem Erfolg nicht
zufrieden sind — dann vergüten wir Ihnen gegen
Rücksendung der angebrochenen Packung den vollen

Preis . Schreiben Sie darum noch heute an die

Deutsche Gesellschast für Pharmazie und Kosmetik

m . b . H . , Abt . 0 22/12 , Berlin SO 36 , Britzer Str . 27/30 .

Brunnen - Kolonnade .

Samstag , 12 . Juni : 11 .00 : Frühkonzert . Stadt . Kurorchester ,
Leitung : Konzertmeister O . Riesch . ( Kurkarten gültig . )

Der Rundfunk ,

131

19

33 «

35
Wiesbadener Lichtspiele

guth

esen

Eig. Montage - und Reparaturwerkstätten

\ Kühn
der Frisör

Frau MariaSchramm

-

Groß - und Kleinverkauf
Wiesbaden , Mauritiusstraße 1

Im Namen der Hinterbliebenen ;

Peter Schramm u . Kinder .

Hierdurch die schmerzliche Mitteilung ,
daß der liebe Gott heute meine liebe Frau ,
unsere gute Mutter , Schwiegermutter und
Großmutter

W . - Dotzheim . 8 .30 Gottesdienst in der Randsiedlung
Freudenberg , Pfarrverw . Wasum . Anschl . Kindergottesdienst .

W . -Bierstadt . 10 .00 Pfr . Steubing . 11 .00 Kindergottes¬
dienst .

W . - Sonnenberg . 9 .00 Hauptgottesdienst im Hof der
Burgruine Sonnenberg , Pfr . Draudt .

Emaill . Bade ,
wanne zu k. ges .
Bismarckring 6 ,

Die feierlichen Exequien finden Sonntag ,
13 . Juni , 7 .30 Uhr in der Pfarrkirche zu
Daisbach statt . — Die Beerdigung erfolgt
am Sonntagnachmittag 3 Uhr vom Trauer¬
haus aus auf dem Friedhof in Michelbach .

NB . Von Beileidsbesuchen und Blumen¬
spenden bitten wir abzusehen .

k
Schwarz

Kirchliche Anzeigen .

Evangelische Kirche .

Samstag , den 12 . Juni 1937 .
Bergkirche . 20 .30 Abendmahlsgottesdienst , Pfr . v . Bernus .
Ringkirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst , Pfr . Fernges .

Sonntag , den 13 . Juni 1937 .
Kollekte für die Ev . Frauenhilfe Rasiau - Hessen .

geb . Drost

zu sich genommen hat , sie starb still und
friedlich nach kurzem Kranksein und gut vor¬
bereitet im 66 . Lebensjahr .

16 .00 Musik , die das Herz erfreut .
Funkbild aus !
Ganze sw

I Wella - Dauerwellen

Kirchgasse 44,1 .

Wir
BRAUCHEN

Ihre
ANSCHRIFT

und die Dauer Ihres Aufent¬

halts , um Ihnen das „ Wies¬

badener Tagblatt “ in Ihre

Sommerfrische nachsenden

zu können .

Refidenz - Theater .

Freitag , 11 . Juni : 20 .15 — 22 .45 : „ Der Etappenhase " . Lustspiel
in 4 Akten von Karl Bunje .

Samstag , 12 . Ium : 20 .15 — 22 .30 : „ Irrgarten der Liebe " .
Schwank in 3 Akten von Hans Sturm . Stammreihe in .
( 22 . Vorstellung .)

fiJ!
.90 Pfg .
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und nicht nurROT
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d . Deutschen Reichs-Patent ,
denn sie bringt die Ultra *
violett -Strohlung der Son¬
ne 1OO°/oig zur Wirkung .
Bronzebräunung ohneSchä -
lung . Kein Färb * oder
Reaktionsstoff . Ein Haut¬
pflegemittel I. Ranges .
Deshalb bei Luft * und
Sonnenbädern immer

Ersatz - und

Zubehörteile
in außerordentlich großer
Auswahl undBilligkeit

Einige Beispiele :

der
’ ojekfionl

Kl Iks . Tel . 28720

Suche
MMles

Unsere liebe Mutter , Schwiegermutter und Oma

Frau Maria Rixecker
geb . Clef

Thalia : „ Peter im Schnee
"

. Ufa -Palast : „ Susanne im
Bade "

. Walhalla : „ Seine Sekretärin "
. Film - Palast :

„ Die ganz großen Torheiten
"

. Capitol : „ Es geht ums
Leben "

. Apollo : „ Zum Tanzen geboren .
" Urania :

„ Standschütze Bruggler .
" Luna : „ Viktoria "

. Olymstia :
„ Newada .

" Union : „ Ich heirate meine Frau .
"

Samstag , den 12 . Juni 1937 .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .
6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Konzert . 7 .00

Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter . 8 .10
Gymnastik . 8 .30 Konzert . 10 .00 Schulfunk .

10 .30 Hausfrau , hör zu ! 11 .30 Programm , Wirtschaft , Wetter .
11 .40 Gaunachrichten . 11 .50 Deutsche Scholle .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , offene Stellen , Wetter .
13 .15 Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 Musika¬
lische Rückantworten . 15 .00 Die Rennfahrer auf dem
Nürburgring . 15 .15 Volk und Wirtschaft , Zeit , Wirt¬
schaft . 15 .30 Tanz

' rüber , tanz
' nüber .

lings

rstenl
fräße 7) 1

pieie

7 Sehr . Niibmasch .
I kaust Engel .

Bismarckring 43
Strebsam , solid .
Geschästsm . sucht

i 4 -Sitzer steuersr .
K - Cabriolet ,
| in tadell . Zust . .

M geg . monatl . Ab -
I zahl . v . 30 -35 M .

M Ang . u . F . 747
M an Tagbl .- Verl .

I Wo
f ( Kabriolett ob .

W Kabriol .- Lim .)
t « egen Barzabl .

Zuschriften mit
genauen Angäb .

- und Preis unter
S . 748 an den
.Tagbl .- Verl .

Guterbalt .
Laar - Tevvick

r 2 .50X3 .50 .
bis 10 RM .. zu
kam . ges . Ang .
A . 642 T .-Derl .

Marktkirche . 10 .00 Pfr . Borngässer . 11 .30 Kurzgottes¬
dienst , Vikar König , 11 .30 Kindergottesdienst , Platter
Straße 2 , Pfr . Borngässer . 15 .15 Schwerhöriaengottesdienst
Pfr . Fries ( unter Benutzung des Vielhörers ) Dotzheimer
Straße 4 .

Bergkirche . 10 .00 Pfarrer Draudt - Sonnenkyerg . 11 .30
Kindergottesdienst .

Ringkirche . 10 .00 Pfr . Hahn , 11 .30 Kindergottesdienst .
Lntherkirche . 10 .00 Pfr . Bars . 11 .30 Kindergottesdienst .
Kreuzkirche . 10 .00 Dekan Mulot , 11 .30 Kindergottesdienst .
Paulinenftift . 10 .00 Pfr . Jung , 11 .30 Kindergottesdienst .

Wiesbaden -Biebrich .

Hauptkirche . 10 .00 Pfr . Lauth , 11 .15 Kindergottesdienst ,
Pfr . Lauth .

Oranier -Eedächtniskirche . 10 .00 Pfr . Müller -Wiesbaden .
Gemeindehaus Waldstraße . 10 .00 Pfr . Albert . 11 .15

Kindergottesdienst , Pfr . Albert .

W .- Schierstein . 9 .30 Pfarrer Weimar . 10 .45 Kinder -

5 Herz erfreut . 18 .00 Wonnegau . Ein
dem Land der Nibelungen . 18 .30 Das

Ganze sammeln ! 19 .30 Sportbericht . 19 .40 Wochenschau .
20 .00 Zeit , Nachrichten . 20 .10 Junikäfer . Ein lustiger Abend .
22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Nachrichten , Wetter - und Sport¬

bericht . 22 .15 Hörbericht vom Nürburgring . 22 .30 Wir
tanzen in den Sonntag . 24 .00 Nachtmusik .

Werbe - Drucksachen
in origineller kauf anregender Aufmachung fertigt die

L . Schellenberg
’sehe Hofbuchdruckerei - Wiesbadener Tagblatt

Lenker . . . .
Bremse . . . .
Kettenschutz
Kette .....
Pedale . . . .
Elastic -Sattel
Satteltasche . .
Gepäckträger .
Decke . . . .
Schlauch . . .

Deutfehes Theater .

Freitag , 11 . Juni : 20 .00 — 22 .15 : „ Held seiner Träume " .
Komödie in 3 Akten von Axel Soers . Stammreihe E .
( 33 . Vorstellung .) Ring NSKG .

Samstag , 12 . Juni : 19 .30 — 22 .30 : „ Die große Unbekannte " .
Operette in 3 Akten von Franz von SuppS . Stamm¬
reihe F . ( 33 . Vorstellung .) Ring NSKG .

HneN un >'
Druckerei Ä
flßlatt

"

Gebt
.

Last - Auto
1 .5 — 2 To . . Bedingung guter Zu¬
stand . sofort zu kaufen gesucht .
Angebote unter Beifügung ge¬
nauer Daten unter A . 639 an
den Tagbl .- Verlag .

Michelbacher Hütte , Michelbach , München ,
Wiesbaden , Essen , Werden , 10 . Juni 1937 .

wurde heute von ihrem schweren , mit großer Geduld er¬
tragenen Leiden erlöst .

In tiefer Trauer :
Familie Willi Stahl , Dotzheimer Str . 19
Familie Kurt Rixecker , Bad Harzburg
Familie Walter Kraus , Goebenstr . 13 .

Wiesbaden , den 10 . Juni 1937 . - z . Z . Dotzheimer Str . 19 .

Die Beisetzung findet am Samstag , den 12 . Juni , nach¬
mittags 3 % Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Kurhaus .

RM . 1 .25

„ 0 .65

, , 0 . 35

„ 0 .73

„ 0 .98

„ 2 .90

, , 0 .75

. . 0 .40

. . 1 -60

„ 0 .75
mit dem Deutschen Reichs - Potent
Em Erzeugnis der UlVIR G . M. B. H.,

Berlin -Charlottenburg
Großtube 95 Pfennig . Erhältlich :

In ollen besseren Drogerien , Apothe¬
ken , Frisiersalons und Parfümerien
und durch die Ulvir - Vertretung
Carl Steinbüchel , Köln - Kletten -

berg , Aegidienberger Straße 12 .

Freitag , 11 . Juni : 14 .30 : Gesellschastsspaziergang nach dem
Jagdschloß Platte . 16 .00 : Konzert . Leitung : Stadt .
Musikdirektor August Vogt . ( Dauer - und Kurkarten

gültig .) 16 .30 : Tanztee . 20 .00 : Kärtner Lieder - Abend .
Ausführende : Villacher Männergesan ^ Verein , Villach
( Kärnten ) . Leitung : Chormeister W . Kern . Das
Quintett des Vereins . Das Städt . Kurorchester ,
Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck . ( Dauer - und Kur¬
karten gültig .) 21 .00 : Tanz - und Unterhaltungsmusik .

Samstag , 12 . Juni : 16 .00 im Kurgarten ( bei ungeeigneter
Witterunaim großen Saale ) : Modellschau von neuesten
Original - Modellen , veranstaltet von der Modezentrale
des Reichsinnungsverbandes des Damenschneiderhand¬
werks Berlin . Ansage : Alfred Ellenbeck . 20 .00 : Konzert
des „ Mund - und Handharmonika -Orchesters " der Schule
Erlenbach (Odenwald ) „ Erlenbacher Spielschar

"
.

Leitung : Lehrer Joseph . 21 .00 : Tanz - und Unter¬
haltungsmusik .

ULVIR

SONNEN - CREME
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Spott und Spiel .

Der
„ fliegende IRento "

das Symbol des 71S $ R .

Deutscher Luftsporr straff ausgerichtet .

Berlin , 10 . Juni . Der Korpsführer des NSFK . Gene¬
ralmajor Christiansen , hatte am 9 . und 10 . Juni erstmalig
die Gruppen - und Stabsiührer der NSFK .- Gruppen 1 — 16
aus dem ganzen Reich zu einer Führertagung im
Haufe des Stabes der Korpsführung in Berlin zusammen¬
gerufen .

Mit der Führung der emzelnen Gruppen sind vom
Korpsführer beauftragt worden die Gruppenführer Opper¬
mann , Gruppe 1 Königsberg , Frodien , Gruppe 2 Stettin ,
von Bülow , Gruppe 3 Hamburg , Saucke , Gruppe 4 Berlin ,
Sportleder , Gruppe 6 Breslau , Dr . Zimmermann , Gruppe 7
Dresden , von Eschwege , Gruppe 8 Weimar , Eggersch , Gruppe
9 Hannover , von Molitor , Gruppe 11 Darmstadt ,
Eroneitz , Gruppe 13 Nürnberg , Braun , Gruppe 14 München ,
Ehrbacher , Gruppe 15 Stuttgart .

Alle bisher schon geklärten Fragen auf dem sehr um¬

fangreichen Gebiet des deutschen Luftsportes , dessen einheit¬

liche Besetzung und Betreuung im engen Benehmen mit der

Partei im NSFK .- Erlatz des Führers und den Ausfuh -

rungsbestimmungen seines Reichsministers der Luftfahrt

nunmehr endgültig im NSFK . als politischem Verbände

festgelegt sind/sanden ihre Behandlung in eingehender Be¬

sprechung . Mit großer Begeisterung wurde die Mitteilung
des Korpsführers ausgenommen , daß ihm soeben vom Gene¬

raloberst Göring die neue Uniformierung und die

neuen Sturmabzeichen des NSFK . genehmigt wor¬

den sind . Der „ Fliegende Mensch
" mfrb in Zukunft das

Symbol des NSFK . fein .
Aus dem behandelten Stoff find außerdem besonders er¬

wähnenswert : Handhabung des Modell - , Segel - , Motor¬
flug - und Ballonsportes und die handwerkliche Schulung ,
Sturmorganisationen nach Gruppen , Standarten und Stür¬
men , neue NSFK .- Vesoldungsordnung , Beitragswesen , Ver¬
anstaltung und Propaganda , gemeinsames Auftreten mit der
Partei und ihren Gliederungen , insbesondere beim Reichs¬
parteitag und Rechtsfragen des NSFK . als Körperschaft des
öffentlichen Rechtes .

Der deutsche Luftsport hat ein anderes Gesicht bekom¬
men . Er ist nunmehr nach den neuen Grundsätzen des Korps¬
führers angelaufen , die besonders Einheitlichkeit betonen ,
ähnlich wie sie die Luftwaffe und der Luftverkehr verkör¬
pern . Die großen deutschen luftsportlichen Erfolge , die in
jüngster Zeit Schlag auf Schlag erfolgten , legen von dem
neuen Schwung im deutschen Luftsport ein beredtes Zeug¬
nis ab .

„ Motorbaby " klettert auf 3650 Meter Höhe .

Berlin , 10 . Juni . Der NSFK .-Flieger Werner
Blech der NSFK .-Eruppe Breslau , dem der Korpsführer
des NSFK ., Generalmajor Christiansen , kürzlich den Neh -
rung - Eedächtnispreis überreichen konnte , erzielte am Mitt¬
woch mit einem Motor - Baby , das mit einem 18pferdigen
Kröber - Motor ausgestattet ist , die sehr beachtliche Flughöhe
von 3650 Meter über dem Flugplatz Breslau .

!WWWM

Eine „ kalte Abreibung " bei Tropenhitze .

Auf der vierten Etappe der Deutschlandfahrt von Erfurt
nach Schweinfurt hatten die Fahrer sehr unter der
drückenden Hitze zu leiden . — Schild und Thierbach

erhalten soeben eine erquickende Abkühlung .

( Schirner -Wagenborg - M .)

meisterschaftskampf . Neusels Sparringspartner waren Joe
Leeman und Bert Kings . Neufel soll sich in sehr guter Form
befinden .

Spott - Hundfäau .

ffufiball der Woche .

Am Samstag :

SV . Wiesbaden — Reichsbahn/Rotweitz Frankfurt .

Rotweiß Frankfurt , mit dem der SVW . noch im ver¬

gangenen Jahre im Aufstiegskampf feine Kräfte maß , ist auf
dem besten Wege , wieder Anschluß an die führende Frank¬
furter Klasse zu gewinnen . Daß die Elf heute bereits von

beachtlicher Schlagkraft ist , cheweift am besten ihr hervor¬
ragender Widerstand gegen die gerade jetzt von sich reden

machende Eintracht im Tschammer - Pokalspiel , das erst nach
erbittertem Ringen von den Adlerträgern in der Verlänge¬
rung knapp mit 4 :3 gewonnen werden konnte . Beim Frank¬
furter Städtekampf gegen Mailand führte der Mittelstürmer
der Rotweißen den Frankfurter Angriff . Der SVW . tut

recht daran , mit der nachstehenden starken Vertretung den

Gang zu wagen :
Mankel ; Vogl , Hornbach II ; I . Schmidt , Siebentritt ,
Lubjuhn ; Schulmeyer , Weilbacher , Fuchs , Wilhelm ,

Kaufmann .

Anstoß um um 19 .15 Uhr an der Frankfurrer Straße .
Letztes Ergebnis : FV . 1902 Biebrich komb . gegen

SV . 1919 Biebrich komb . 2 :1 ( 2 :0 ) .

Dot dem Vdutffteis .

A in Samstagabend :

Post - SV . — Polizei - SB . Wiesbaden .

Im Rahmen seiner Jubiläumssportwoche trägt der

Post - SV . am Samstagabend auf dem Reichsbahnplatz gegen
den Polizei - SV . zwei Handballspiele aus . Der Hauptkampf
beginnt um 6 .30 Uhr ; vorher begegnen sich die Reserven .
In der diesjährigen Pflichtspielreihe zog die Post zweimal ,
mit 5 :7 und 4 :7 , gegen die Polizei den kürzeren . Bei dem

derzeitigen Leistungsstand der beiden Mannschaften ist kaum

anzunehmen , daß eine Revanche gelingt , wohl aber darf er¬
wartet werden , daß die Poft in ihrer besten Aufstellung

gegen die Polizei , die Wade ; Verlach , Vollmer ; Schöning ,
Fischer , Feser ; Stauch , Bothe , Thirolf , Horn und Schneider
antreten läßt , zu zeigen vermag , daß auch der Handball in

dem größten und vielseitigsten Sportverein unserer Stadt
eine gute Pflegestätte hat .

Post ( Eründungsmannschast ) — Schiedsrichter - Vgg .

Die Wiesbadener Handball - Schiedsrichter , die ja sämt¬

lich aus 'der Aktivitas hervorgegangen sind , beherrschen auch

heute noch ihr ureigentliches „ Metier " und treten gegen die

Post - Veteranen an , die einst den schönen Handballsport bei

ihrem Verein zur Blüte brachten . Die Ausstellung : Bremser :
Kimbel , Gäbel ; Schlosser , Kupka , Dohnalek ; Danhoff , Rei -

ninger , Bäumgen , Fahlert , Brandenburger . Also , bekannte
Namen . Anstoß um 15 .30 Uhr auf dem Reichsbahnplatz .

Die Jugend -Pokal -Rnnde des Kreises Wiesbaden

ist abgeschlosien . Am nächsten Sonntag , dem „ Opfertag des

deutschen Sports
"

, wird der Kreis -Jugend - Pokalmeister ,
Sportfreunde Wiesbaden , gegen eine Jugend - Aus¬

wahlmannschaft des Kreises zu beweisen versuchen , daß er
den Titel verdient errungen hat . Nachstehend die Schluß¬
tabelle :

1 . Sportfreunde Wiesbaden 5 4 1 — 31 : 15 9 : 1
2 . SV . Wiesbaden 5 3 2 — 35 :23 8 :2
3 . Tgd . Schierstein 5 3 — 2 39 :21 6 :4
4 . Tv . 1846 Biebrich 5 2 — 3 28 :34 4 :6
5 . NSK . Wiesbaden 5 1 1 3 16 :24 3 : 7
6 . Eintracht Wiesbaden 5 — — 5 2 :34 0 : 10

Scfjadj dem Röntg .

Werbeturnier der NS .- Schachgemeinschaft .

Im Werbeturnier der NS .- Schachgemeinschaft fiel in
der 6 . Runde mit der Begegnung der beiden l . - Kl . - Spieler
Horchler und Henning die Entscheidung . Henning , der
bis jetzt die beständigste Leistung im Turnier gezeigt hatte ,
bestätigte seine derzeitig gute Form durch einen klaren Sieg
über seinen schärfsten Rivalen . Damit dürfte Henning der
verdiente Endsieg nicht mehr zu nehmen fein . Um den
3 . Platz streiten sich z. Zt . Krantmann und Knopp . Beide
kamen auch diesmal zu — wenn auch harterkämpften —

Siegen über Krissel bzw . Becker II . Langsam gewinnt auch
Schleyer wieder an Boden . In schönem Positionsspiel rang
er den etwas unsicheren Korthaus in einem 37zügigen
Damengambit nieder . Lill begann gegen Dommermuth

ganz ansprechend , ließ sich jedoch im Mittelspiel in eine

Damefesselung eiir die ihn zwei Figuren und damit die
Partie kosteten . Gut im Rennen liegt auch Votta , der sich
durch schönen Mattsieg über Linnattz seinen 4 . Zähler holte .

Auch Schramme scheint sich jetzt endlich zu finden und lan¬
dete über Eöckel in einer unregelmäßigen Partie einen
weiteren Sieg . Siebeier mußte auf einen Fehlzug hin sich
durch Menn ein gut berechnetes Matt gefallen lassen , was
den Nachziehenden jetzt ebenfalls weiter in den Vorder¬
grund treten läßt . Groß vermochte sich auch gegen v . Henbri -
kow nicht durchzusetzen und mußte in einem 51zügigen
Königsläuferspiel eine weitere Niederlage hinnehmen ,
v . Hendrikow seinerseits wurde in seiner rückständigen
Partie gegen Votta von diesem trotz zähester Gegenwehr nach
über 90 ( !) Zügen geschlagen . Die Hängepartie Menn —
Dommermuth endete infolge Zeitnot von Dommermuth
remis .

Ptoteft in Hew yotf .

Internationale Boxoereinigung tritt für Schmeling ein .

Paris , 10 . Juni . Die Internationale Boxvereinigung , die
in Europa einen maßgeblichen Einfluß auf Den Boxsport aus -
übt , hat der Boxkommission des Staates Rew Pork folgendes
Telegramm gesandt : „ Die Internationale Bonvereinigung er¬
heb : im Einvernehmen mit dem VerVstM vemscher Faust¬
kämpfer energischen Einspruch gegen die Tatsache , daß
der Meisterboxer Max Schmeling trotz seines Vertrages nicht
den ganzen Sportschutz der Rew Porter Boxkom¬
mission erhalten hat . Im Namen ihrer angeschlossenen Ver¬
bände verlangt die Internationale Boxvereinigung , daß
Meisterboxer Braddock seines Weltmeistertitels
für verlustig erklärt wird . Andernfalls müßte allein
der New Parker Boxausschutz verantwortlich gemacht werden "

.

Das Bundesgericht verwarf

die Berufung des New Parker Madison Square Garden in der

Klagesache auf Verbot des Braddock - Louis - Kampfes
in Chikago , so daß der Durchführung dieses Kampfes nun

keine Hindernisse mehr im Wege stehen . Das letzte

Wort hat nun zwar das Ober -Bundesgericht , das sich aber

bereits in den Sommerserien befindet .

Neusel gegen Farr gerüstet .

2n der Londoner Harringay -Arena tritt am 15 . Juni der
deutsche Schwergewichtler Walter Neusel dem Meister des
Britischen Weltreiches , Tommy Farr , gegenüber . Jack

Petersen und Ben Foord , denen man nachsagt , daß sie eine

härtere Rechte schlagen als Farr , wurden von Neusel , als sie
noch Meister waren , durch k. o . besiegt . Neusel hofft auch mit

dem jungen Farr , der Siege über Bob Olin und Tommy

Loughran aufzuweisen hat , fertig zu werden und sich so für
weitere große Kämpfe zu qualifizieren . Man denkt in

Windsor , dem Trainingslager Neusels , sogar an einen Wekt -

Aus dem Nürburgring
wurde am Donnerstagmorgen bei tropischer Hitze viel
trainiert . Schließlich steigerte sich aber die Boden¬
wärme bis zu 45 Grad , so daß man sich zum Abbruch des

Trainings entschließen mußte . Bei den Rennwagen , die
am wenigsten fahren konnten , drehte Bernd Rosemeyer mit

132,6 Stdkm . die schnellste Runde . Erfolgreichster Motor¬

radfahrer war Mansfeld ( DKW .) , der 118,5 Stdkm . fuhr .

Wiesbadener Jugend -Tennis -Turnier .
Das von Freitag bis Sonntag dieser Woche auf den

Tennisplätzen im Nerotal zur Durchführung gelangende
Wiesbadener Jugend -Tennis -Turnier , das Zeugnis über die
in den Vereinen geleistete Jugendarbeit ablegen soll , har
eine Besetzung erhalten , wie nie zuvor . Auffallend stark be¬
setzt ist besonders das Juniorinnen - Einzel , das 32 Nen¬

nungen aufweist . Zahlenmäßig nicht so stark besetzt sind die
Kämpfe der Junioren , die dafür aber bei der Ausgeglichen¬
heit der Gegner schönen Sport bringen werden . Die in
der ersten Runde unterlegenen Turnierteilnehmer der
Einzelkonkurrenzen spielen nochmals in einem Trost -
roettberoerb . Der Großteil der Nennungen erfolgte
durch den Wiesbadener Tennis - und Hockey - Klub ,
der bei den Jungen und auch bei den Mädchen über ein
großes und spielstarkes Nachwuchsmaterial verfügen kann .
Auffallend gut beteiligt ist diesmal auch der Nationale
Sport - Klub und der Reichsbahn - TSV . Die
Kämpfe beginnen am Freitag - und Samstagnachmittag je¬
weils um 3 llhr . Sie sollen so gefördert werden , daß dann
am Sonntag in den Hauptwettbewerben nur nach die Vor -

schlutz - und Schlußrunden zu erledigen sind .

Nibelungeusahrt abgesagt .
Die Nibelungenfahrt , die als große Wände r f a hrt

der Paddler für den 19 . bis 22 . Juli auf der Donau¬
strecke Paffau — Wien ausgeschrieben war , findet nicht statt .
Die mit der Durchführung betraute österreichische Turn - und
Sportfront hat die Veranstaltung abgesagt .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .
( Klimastation beim Stäbt . Forschungsinstitut . )

Saturn 10. Ium 1937 11. Juni

Ortsze >1 7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr 7 Uhr
XiUTl- (
druck < auf 0° und NormaNchrvere

red . 1
Lufttemperatur (Celsius ) ......
Relative Feuchtigkeit «Prozente ) . . . .
Windrichtung und »Stärke ......
Ntederichlagshöhe «Millimeter » . . . .
Wetter .............

749.8

23.4
70

SO 1

heiter

748.3

31.2 i
44

O 1

Hat

747 .8

25 .7
61

WSW1

V-bedecki

749 .3

24 .2
69

WSW1

heiter

10. Juni 1937: Höchste Temperatur : 32.3.
Tagesmittel der lerneetamr - 26 .6.

11. Juni 1937 : Niedrigste Nahnemoeraiur - 20 .4.
Eonnenlcheindauer am 10. Juni 1937 -

eormttiags 7 Stb . 18 Min . nachmittags 5 Std . 24 Min .

TDet gewinnt den T$ ot = Städte =

fampf ?

Darmstadt oder Wiesbaden ?

( Zum Opfertag des deutschen Sportes . )

. Am Sam st am den 12 . Juni , 20 .30 Uhr , startet auf
dem Boseplatz Wiesbadens Städte - Acht gegen Darm¬

stadt - Vertretung in einem Städtekampf . Der Reinerlös
dient der Ausbildung unserer Jugend innerhalb des Reichs¬
bundes für Leibesübungen .

Die Städte - Acht Darmstadts spielt unter den Mann¬

schaften des Gaues 13 eine gute Rolle . Bei der ausge¬
zeichneten Form , die Wiesbadens Vertreter zur Zeit auf¬
weisen , ist mit Bestimmtheit ein sportlich guter Kainpf -
abend garantiert . Zweimal gelang es Wiesbaden , Darm¬

stadt nach härtestem Kampf zu schlagen , Darmstadt hat seine
Mannschaft durch verschiedene Umstellungen verstärkt , und

hofft diesmal bestimmt , den Spieß umzubrehen .

Das Programm :

Der Städtekampf wird durch einen Schaukampf der

Jugendlichen Etz gegen Nett eingeleitet . Es folgen :

Bucher — Horn ( Darmstadt )
Wagner — Lenzer „
Stockenhofen — Zickler „
Schermuly — Metz „
Krietenftein — Moigenroth „
Weißenberg — Bock „
Straffer — Wenzel „
Seidel — Kraus - Frankfurt ( ? ) .

Der Turniersieger 1936 und 1937 , Bucher , wird gegen
den veranlagten Horn ( D .) alle Register seines Könnens
zeigen müssen , um zu einem Siege zu gelangen . Einen
schönen Kampf erwarten wir im Federgewicht , wo der starke
Angreifer Lenzer ( D .) auf den Verteidigungskünstler
Wagner trifft . Der erfahrene Zickler wird , gewitzigt durch
seine Erfahrungen bei den Gaumeisterschaften , Stocken -

Hofen (SB .) nicht ohne härtesten Kampf an sich vorüber¬
lassen . Auch Schermuly wird alles aufbieten müßen , um
gegen den hart und genau schlagenden Metz ( D .) nicht den
kürzeren zu ziehen . Den interessantesten Kampf ermatten
wir im Mittelgewicht , wo sich in Krietenftein und

Morgenroth zwei gleichstarke Fighter gegenüberstehen .
Wer hier die größte Ausdauer hat . sollte bei dem harten
Schlagwechsel siegreich bleiben . Weißenberg hat gegen Bock
eine alte Rechnung auszugleichen ; hassen wir , daß es ihm
zu seinen Gunsten gelingt . Im Schwergewicht trifft
Strasser wieder auf den jungen , aufstrebenden Wenzel
( D ) , der sich für die letzte entscheidende Niederlage Revanche
holen will . Strasser , der sich stark verbessert hat , mutz feine
Linke einsetzen , um den Ansturm des zähen Darmstädters zu
überstehen . Für Oskar Seidel steht im Augenblick noch
kein Gegner oefinitio fest , doch sind Verhandlungen mit
paßenden Gegnern für ihn im Gange .

Wir rechnen mit einem weiteren Erfolg der Wies¬
badener , müßen uns aber im klaren sein , daß die Darm¬
städter , die durchweg harte . Schläger sind , bei der Punkte¬
teilung dank ihres großen Ehrgeizes ein gewichtiges Wort
mitsprechen werden .

Durch einen regen Besuch an diesem Kampfabend können
alle Sportfreunde ihrerseits ihre freudige Mitarbeit an den

Zielen des Deutschen Reichsbundes für Leibesübungen be¬
kunden und andererseits zur Förderung des deutschen Sports
beitragen .
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Mülleimer , ca . 26 cm , weiß

RM . 2.45emailliert

n ; . t

■

UL
Kirchgasse 45UlSJIt !

Butter - und Käsebesteck im

Karton , mit geschmiedeten po¬
lierten Klingen , moderne Kunst -

hornhefte , Garnitur . RM . 1 . 35

Schmortopf aus Aluminium , mit
kant Rand u . Deckel , 16 cm 0 .90
18 cm RM . 1.— , 20 cm RM . 1 .35
22 cm RM . 1.35 , 24 cm RM . 1 .60

2 Kabarett gabeln im Karton ,

verchromte Zinken , mod . Kunst -

hornhefte . Garnitur RM . 1 .25

k
L’ jfr

Brotschneidemaschine ,
mit weiß lackiertem Gußge fett '

ca . 16 cm Stahlmesser , RM . 3 .45

ca . 19 cm Stahlmesser , RM 4 .90

VerzinkteWringerwanne , mit neuem ,

geschütztem Ablaufventil , oval ca . 90 cm

die gute Es - Em - Qualität , RM . 11 . 50

Verzinkter Waschkessel mit

Sieb , ca . 42 cm Durchmesser ,

die gute Es - Em -Qualität RM . 4 .65

Die Geschichte des Posttoesens .

Das große Standbild des ersten deutschen Generalpost¬

meisters Stephan im Lichthof des Gebäudes gibt mit

seinem Eindruck den Auftakt zu der Unmenge von Dingen ,
die dort unentgeltlich gezeigt werden . Werfen wir zunächst
einen Blick auf die Geschichte des Postwesens , so werden wir

zurückgeführt in jene fernen Jahrtausende , da Tontäfelchen
mit Keilschrift noch als Vermittler von Nachrichten dienten ,
denn der Brief im eigentlichen Sinne des Wortes ist ja

6 Obstmesser m . pol . rostfreien

Klingen , mod . Kunsthornhefte ,
kompl . m . Kunstharzständer 4 .25

Verehr . Stahlbesteck , modern .
Muster , Eßlöffel Stück RM . 0 .25

Eßgabel Stück RM . 0 .25 , Eß¬

messer mit rostfr . Klingen , Stck .
RM .1 . - , Kaffeelöffel St . RM . 0 . 15

Brotkasten ,
elfenbein emailliert , mit Kunst -

horngriff , für ca . 2 kg , RM . 4 .90
Derselbe , für ca . 3 kg RM . 5 .90

6 Obstmesser im Karton , mit

poliert , rostfreien Klingen , mod .
Kunsthornhefte , Garnitur 3 .90

Pflichterfüllung , 6 . h . nicht fidl leibst ge¬

nügen . ( andern auch der Allgemeinheit

dienen .

TCTUtuqtiitnzn ; ;

Auch in Glas - , Porzellan - , Holz - , Korb -

und in Bürstenwaren große Auswahl
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Besteck aus massivem rost¬
freiem Stahl , modernes Muster ,
Eßlöffel St .0 .50 , Eßgabel St .0 . 50

Eßmesser . . Stück RM . 1 .—

Kaffeelöffel . Stück RM . 0 .25
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Besuch im Reichspostmuseum .

Postalische Bermittlung einst und jetzt . — Die bedeutsamste Darstellung postalischer Geschichte . — Auch die größte

öffentliche Briefmarkensammlung der Welt . — Die „ Blaue Mauritius "
, der Traum aller Sammler .
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Schoß - Kaffeemühle ,
geschmiedetes geräuschloses J
Mahlwerk ..... RM . 2 .75 I

Wasserkessel , Aluminium pol .,
ca . 20 cm . . . . . RM . 1.75

ca . 22 cm ..... RM . 2. 25
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so erfüllt gerade auf dem technischen Gebiete das Postmuseum
seine höchsten Aufgaben , denn es zeigt nicht nur , sondern be¬

lehrt auch , und besonders unserer Jugend kann der Besuch

nicht genug empfohlen werden . Sie kann nirgends so viel

auf einmal von praktischen Einrichtungen des täglichen
modernen Lebens lernen .

Und nun die Briesmarkenausstellung . . . »

Man kann wohl sagen , daß sie trotz aller anderen hervor¬
ragenden Sehenswürdigkeiten die größte Anziehungskraft des

ganzen Museums besitzt . Wer hat nicht auch einmal schon die
kleinen bunten Papierstücke geliebt , gesammelt ,

■ in ihrer
mannigfachen Seltenheit heiß begehrt ! Wie viele aber tun
es noch heute . Und wenn man nicht nur die schon bekannten
Marken wiedersieht , die man vielleicht selbst besitzt , sondern
auch nun die ganz großen „ Kanonen "

zu sehen bekommt ,

schon 5000 Jahre alt . Aber auch Schreiberpaletten mit Rohr¬
federn ( 3500 Jahre alt ) , griechische Stabbriese ( über 2000

Jahre alt ) und die aus der Geschichte hinreichend bekannten

Wachstafelbriefe gehören zu den ältesten Denkmälern posta¬
lischer Sendungen . Ein besonders wertvolles Stück ist ein

arabischer Brief auf Papyrus , der auch feine anderthalb
Tausend von Jahren auf dem Rücken hat .

Nun folgen in wirklich plastischen Darstellungen all die
Arten der Postüberbringung von den Eelegenheitsboten an¬

begonnen , die sich stets im Lause der Jahrhunderte sanden ,
bis zu den bestimmten Posten , deren sich Fürsten und Städte ,
Gilden und Orden usw . bedienten , bis zu den eigentlichen
Postboten aus späteren Zeiten , die allmählich nicht nur

ihre besonderen Kennzeichen trugen , gewissermaßen als Aus¬

weise , sondern schließlich auch Uniformen bekamen , vor allem

nachdem sich die staatlichen Posten entwickelten . Und so

sehen wir in den reichhaltigen Sammlungen neben solchen

Abzeichen auch mannigfaltige Bilder von ihnen , wobei die

Uniformen der letzten Jahrhunderte einen besonders breiten

Raum einnehmen , fortgesetzt bis auf den heutigen Tag . Und

mit nicht minder großem Interesse verfolgen wir auch die

Eniwicklung der deutschen F e l d p o st in den verschiedensten

Kriegen unserer Geschichte .
Dabei ist auch die Personenpost all der langen

Zeiten nicht vergessen , von dem romantischen Postillon , von
dem Nikolaus Lenau so herrlich singt , bis zum Postauto
unserer Tage , das ja einen ganz wesentlichen Faktor in der

Personenbeförderung aller Länder bedeutet . Schließlich
bleibt das Postflugzeug als die mordernste Beförderungsart
von Personen und Sachen nicht unberücksichtigt , und natürlich

sind auch die Zeppeline nicht übergangen .

Die Technik des Pojtoerkehrs von heute .

Die Darstellungen im Reichspostmufeum würden unvoll¬

kommen sein , wollte man sich dort nur auf die Fahrzeuge und

die sie bedienenden Personen beschränken . Deshalb ist auch
ein großer Teil der ganz ausgezeichneten Ausstellungen auf
die rein technischen Fragen des Postoerkehrs ver¬

wendet . Es würde hier zu weit führen , wollten wir auf all

die Errungenschaften modernster Technik , wie sie sich die Post

zunutze gemacht hat , eingehen . Das ist ja auch hinreichend

genug bekannt , und doch ist nichts interessanter , als all diese

Dinge hier nun einmal zusammengefaßt und in kleinen

Modellen so deutlich wie nur möglich dargestellt zu sehen .

Man muß staunen , was alles bedacht worden ist . Man kann

stundenlang die Modelle betrachten und wird doch nicht müde

werden , von einem zum andern zu gehen . Ob dies nun auf

telegraphischem oder telephonischem Gebiete ist , ob man in

das schon genannte Fernsehen einen Einblick bekommt , immer

ist es gleich sehenswert , immer von neuem anziehend . Und

Das Haus in der Leipziger Straße .

Geht man in Berlin eine der wichtigsten Verkehrs - und

Geschäftsstraßen , die Leipziger Straße , entlang , dann stößt
man bald nicht nur auf das neue , ganz großartig angelegte
Reichsluftfahrtministerium , sondern auch auf ein großes Ge¬

bäude älteren Datums , das äußerlich nicht ganz als das zu
erkennen ist , was es in sich birgt , das Reichspostmuseum .

Dieses ist in seiner Art wohl die vollkommenste öffentliche
Anstalt oer Welt , die in anschaulichster Weise all das zeigt ,
was ein solches Museum zu bieten vermag , ja bieten muß ,
um vor den Augen von jedermann bestehen zu können . Von

höchstem persönlichem Wert ist es , wenn man die Stunden

nicht scheut , die man dort verbringt , denn so viel Kenntnisse ,
auf einen verhältnismäßig kleinen Raum beschränkt , kann

keine ähnliche Einrichtung vermitteln .

Hier kommt der Verkehrstechniker genau so zu seinem
Recht wie der sich mit Übermittlung von Nachrichten be¬

schäftigende Elektrotechniker . Hier ist aber auch für jeden
Sammler postalischer Einzelheiten und Merkwürdigkeiten Ge¬

legenheit , all das zu sehen , was er sich wahrscheinlich er¬
träumt , was er aber nie erlangen kann , weil es Kostbar¬
keiten sind , die eben das Schicksal nicht dem Alltagsmenschen
beschert . Mögen die anderen großen Museen Berlins antike
oder moderne Kunst in reichem Maße bieten , hier im Reichs¬

postmuseum herrscht die Wirklichkeit vor , und sie ist

dennoch nicht weniger romantisch als die Klassizität aller

möglichen Galerien und Bibliotheken . Und vor allem der

Briefmarkensammler hat seine helle Freude an dem Ge¬

schauten , wenn dabei sich auch gerade bei ihm eine gewisse
natürliche Wehmut einmischen muß , ob der unerreichbaren

Schätze .
Dabei ist das Reichspsstmuseum gleichzeitig ein Haus des

neuzeitlichen Fortschritts . Wer bei einem solchen Be¬

such zur Erläuterung des Gesehenen die instruktiven Vor¬

träge über Rohrpost , Telegraphie und Telephonie mit und

ohne Draht , neuerdings vor allem über das Fernsehen hört
und ähnliches mehr , der muß sagen , daß sich hier mit der

Darbietung schönster Überlieferung der Geist unserer Tage

auf das trefflichste verbindet .

deren Preise man in Katalogen bestaunt , dann erfüllt einen

ein gewisser Schauder von ferner Vergangenheit , als die Post¬

wertzeichen noch etwas Neues waren . Und steht man gar
vor dem in die Wand eingelassenen , stets scharf bewachten

Schränkchen mit den größten Seltenheiten auf postalischem
Gebiete und betrachtet ehrfürchtig die , wenn auch ein klein

wenig beschädigte , berühmte „ Blaue Mauritius " oder

die gleich teuren Marken von Britisch - Guayana oder die älte¬

sten Produkte der Sandwich - Jnseln , dann steht man vor

Schätzen , die viele , viele Tausende von Mark Wert haben
und nur in ganz wenigen Exemplaren auf der Welt vor¬

kommen . „ , ,
Die Briefmarkensammlung des Reichspostmuseums wird

zwar von einigen Privatsammlungen im Auslande an Reich¬

haltigkeit übertroffen , aber nicht eine einzige öffentliche

Sammlung der Welt kann sich mit ihr messen . Natürlich

kommt man bei ihrer Durchsicht auch erst auf den richtigen

Begriff welchen großen Umfang bei uns dre postalische

Produktion in den letzten Jahren und Jahrzehnten ange¬
nommen hat . Auch in dieser Beziehung ist die deutsche Brief¬

marke wie überhaupt die Briefmarke als solche , Lehrmeister

auf geschichtlichem , geographischem und sonstigem kulturellen

Gebiete Man sollte das ja nicht unterschätzen , und | chon

mancher Mensch ist durch das Sammeln von Briefmarken
indirekt zu Kenntnissen gekommen , die ihm sonst vielleicht

garnicht vermittelt worden wären .
So ist besonders dieser Teil des Reichspostmuseums dank

seiner großen Anziehungskraft nicht nur eine Sehenswürdig¬

keit ersten Ranges , sondern auch eine Schule für jeden , der sich

Mühe gibt , daraus zu lernen . Hochbefriedigt und voll

tiefster Eindrücke verlassen wir diese bedeutungsvolle Statte .
Dr . A . S .
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Universal - Laufgewichtswaage ,
10,5 kg Tragkraft , weiß lackiert , ver¬

chromtes Laufgewicht , Hartlackschale
RM . 11 .50 , dazu Baby -Muldenschale ,
weiß lackiert ....... RM . 2 . 50
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Handel

und Industrie Wirlschafisieil
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Deutschlands Industrie - Produktion

. im Frühjahr 1937 .

Rekord der Nachkriegszeit .

Die industrielle Eütererzeugung Deutschlands bewegt sich
Nach wie vor auf hohem Stand . Die vierteljährliche Jndex -

B
'
let der gewerblichen Eütererzeugung ( 1928 = 100 ; Saison¬
wankungen ausgeschaltet ) beträgt nach im neuen Wochen¬

bericht des Instituts für Konjunkturforschung veröffentlich¬
ten vorläufigen Berechnungen rund 111 im ersten Vierteljahr
1937 , gegenüber 99 im ersten Vierteljahr 1936 ; damit ist der
h ö ch st e ( in den Jahren 1927/29 erreichte ) Produktions¬
stand der Nachkriegszeit bereits fühlbar über¬
schritten . Selbst unter Berücksichtigung der Tatsache , daß
die Produktionsangaben seit Anfang 1935 wieder das Saar¬
gebiet mitenthalten , ist Deutschlands Industrieproduktion
im Durchschnitt der Monate Oktober 1936 bis März 1937
größer als je zuvor .

Seit dem ersten Vierteljahr 1937 hat sich die Belebung
weiter fortgesetzt . DieBeschäftigungderJndustrie -
arbeiter war , nach den Berechnungen des Statistischen
Reichsamts , im April um weitere 5 % : größer als im März
1937 . Soweit die wöchentliche Indexziffer des industriellen
Geschäftsgangs ein Bild zu geben vermag , zeigt sie auch für
den Monat Mai eine wertere Zunahme an .

In der Entwicklung der einzelnen Jndustriegruppen sind
vor allem folgende Bewegungstendenzen bemerkenswert :

1 . Die Produktion der Verbrauchsgüter des „ starren
"

Bedarfs ( Nahrungs - und Eenußmittel ) beharrt im ganzen
unter starken jahreszeitlichen Schwankungen auf dem um die
Jahreswende erreichten Stand .

2 . Die Gruppe der Verbrauchsgllter des elastischen Be¬
darfs läßt eine deutliche und im Vergleich zu früher stärkere
Aufwärtsbewegung erkennen ; vor allem an die Textil - und
die Hausratsindustrie tritt laufend eine größere Nachfrage '

des Handels und der Verbraucher heran .
3 . Unter den Jnvestitionsgüterindustrien zeigen vor allem

der Maschinenbau , die feinmechanische und optische Industrie
» nd die Kraftfahrzeugindustrie weitere kräftige Fortschritte ;
auch die Beschäftigung der Bauindustrie ist neuerdings größer
als im Vorjahr .

4 . Die Produktionsgüter mit allgemeinem Verwendungs¬
zweck haben in den letzten Monaten stark aufgeholt . Die
Kohlen - und Stromerzeugung wurde in der kalten Jahres¬
zeit z . T . überdurchschnittlich beansprucht . Darüber hinaus
gewinnt die Erzeugung dieser Gruppe mit dem verstärkten
Einsatz für den Vierjahresplan erhöhte Bedeutung : Kohle ,
Chemikalien und Zellstoff z. B . bilden wichtige Ausgangs -
materialien für viele Zweige der heimischen Rohstoffproduk¬
tion . Die hier in letzter Zeit erreichten hohen Produktions¬
ziffern geben ein Viid von den Anstrengungen , die ein¬
heimischen Rohstofferzeugung zu steigern .

Mit dem Eintritt in die Sommerpause , vor allem in den
Monaten Juni und Juli , pflegen Produktion und Beschäfti¬
gung der Industrie jeweils saisonbedingt leicht zurückzugehen .
Schon im August beginnt aber in der Regel die Vorbereitung
der Herbstsaison , die dann in den Mißraten September bis
November voll zum Durchbruch kommt .

Spiegel der Wirtschaft .

Der BankvereinzuOffenbacha . M . hat für 1936
seine Dividendenzahlung mit 2 % wieder ausgenommen .

Der bisherige Witterungsverlauf war nicht nur für die
Entwicklung der Eetreidebestände , sondern auch besonders für
die der Futterslächen außerordentlich günstig .

Die Rheinischen Stahlwerke schlagen für das
abgelaufene Geschäftsjahr , das eine verstärkte Eeschäfts -
belebung brachte , aus einem von 9,71 auf 10,77 Mill . RM .
gestiegenen Reingewinn wieder 6 % Dividende vor .

Es gibt zur Zeit in Deutschland 900 Lehrwerk -
stätten der D A F ., weitere 200 sind im Aufbau .

Im April 1937 ist erfreulicherweise in der Brand -
s ch a d e n st a t i st i k ein weiteres Absinken der Schaden¬
summen und Anzahl der Schadenfälle festzustellen .

Die 25 . Deutsche Ostmesse findet vom 15 . bis
18 . August 1937 in Königsberg statt . Kernstück ist
wiederum die Warenmustermesse , an die sich anlehnen : die
Technische und Vaumesse , die Landwirtschafts - und die Hand¬
werksausstellung , ergänzt durch die Auslands - Ausstellungen
und durch einige Fach - und Sonderschauen .

* Lech - Elektrizitätswerke AG ., Augsburg . Der HV . wird
die Verteilung einer Dividende von wieder 5 % auf die
Stammaktien vorgeschlagen .

* Der Begriff „ Kunststoff " wird vom Laien meist mit
E r s a tz st o f f verwechselt , llber diese irrige Auffassung wird
die große K u n st st o f f s ch a u , die am 2 . Juli 1937 in Frank -

?
urt a . M . eröffnet wird . Aufklärung geben . Die Ausstellung
indet im Rahmen der Achema VIII . anläßlich der Tagung

des Verbandes Deutscher Chemiker statt . In einer Presse¬

besprechung wies Direktor Dr . K r ä n z I e i n , der Leiter der
Fachgruppe Chemie der Kunststoffe im Verein Deutscher
Chemiker Frankfurt a . M .- Höchst , auf diese bedeutungsvolle
Kunststoffausstellung hin . Er betonte besonders , daß es sich
bei den Kunststoffen nicht um Ersatz , sondern um durchaus
neue Stoffe handelt . Schon heute verfügten wir über zahl¬
reiche Kunststoffe , die besonders geeignet sind , die Arbeit des
Handwerks zu befruchten . Eine besondere Abteilung der
Kunststosfausstellung wird jedem Gelegenheit geben , sich an¬
hand von Priifungsappararen zu überzeugen , daß die Kunst¬
stoffe keine minderwertigen Erzeugnisse smd .

Marktberichte .

Wiesbadener Viehhofmarktbericht .

Notierungen vom 10 . Juni . Auftrieb : 156 Rinder .

8um Schlachthof direkt : 9 Kühe . 168 Kälber , 8 Schafe , 340
chweine . Marktverlauf : Großvieh und Schweine zugeteilt .

Kälber kontingentiert . Für 50 Kilo Lebendgewicht in RM . :
I . A . Ochsen : a ) 45 , b ) 41 , c ) — , d ) 25 . B . Bullen : a ) 43 ,
b ) 39 . C . Kühe : a ) 40 — 43 , b ) 35 — 39 , c ) 32 — 33 , d ) 18 — 25 .
D . Färsen : a ) 42 — 44 , b ) 40 , e ) — , d ) 27 — 28 . II . A . Kälber :
75 . B . Andere Kälber : a ) 60 — 65 , b ) 53 — 59 , c ) 41 — 50 , d ) 26
bis 40 . III . A . Lämmer , Hammel und Schafe : b ) 50 .
IV . Schweine : a ) 54 , c ) 53 , e ) 50 , g ) 54 .

Mainzer Schlachtviehmarkt .

Mainz , 10 . Juni . Auftrieb : 225 Rinder , darunter
5 Ochsen , 29 Bullen , 153 Kühe , 38 Färsen . Kälber 418 ,
Schafe 1 . Notiert wurden in RM . je 50 Kilo Lebendgewicht :
Ochsen : a ) 40 — 45 . Bullen : a ) 43 , b ) 38 — 39 . Kühe : a ) 41
bis 43 , b ) 34 — 39 , c ) 26 — 33 , d ) 20 — 25 . Färsen : a ) 42 — 44 ,
b ) 39 — 40 . Kälber : a ) 60 — 65 , b ) 53 — 59 , c ) 41 — 50 , d ) 30
bis 40 . Marktverlauf : Rinder zugeteilt , Kälber mittelmäßig .

Frankfurter Schlachtoiehmarkt .

Frankfurt a . M ., 10 . Juni . Auftrieb : Rinder 801
( gegen 864 am letzten Donnerstagmarkt ) , darunter 86 ( 134 )
Ochsen , 120 ( 134 ) Bullen , 457 ( 449 ) Kühe , 138 ( 147 ) Färsen .
Kälber 504 ( 381 ) , Hammel und Schafe 15 ( 26 ) , Schweine
84 ( 147 ) . Notiert wurden je 50 Kilo Lebendgewicht in RM . :
Ochsen : a ) 42 — 45 ( 43 - 45 ) , b ) 39 — 41 ( 39 — 41 ) , c ) 32 — 36
( 36 ) . Bullen : a ) 41 — 43 ( 40 - 43 , b ) 38 — 39 ( 39 ) , c ) 34 ( 34 ) ,
d ) 27 ( -- ) . Kühe : a ) 41 - 43 ( 41 — 43 ) , b ) 35 — 39 ( 35 — 39 ) ,
c ) 28 — 33 ( 30 — 33 ) , d ) 18 — 25 ( 15 — 25 ) . Färsen : a ) 44 ( 42
his 44 ) , b ) 38 — 40 ( 40 ) , c ) 33 — 35 ( 33 — 35 ) . Kälber : a ) 61
bis 65 ( 61 — 65 ) , b ) 55 — 59 ( 55 — 59 ) , c ) 45 — 50 ( 45 — 50 ) ,
d ) 30 — 40 ( 30 — 40 ) . Hammel : b ) 2 . 50 — 53 ( 48 — 50 ) . Schafe
nicht notiert . Schweine : a ) 54 ( 54 ) , b ) 1 . 54 ( 54 ) , b ) 2 . 54

(54 ) , v ) 53 ( 53 ) , d ) 50 ( 50 ) . Sauen : g ) 1 . 54 ( 54 ) , g ) 2 . 52
( 52 ) . Marktoerlauf : Rinder , Kälber und Schweine zugeteilt .
Hämmel und Schafe mittelmäßig .

Von den heutigen Börsen .

vor und auch der Handel hielt sich weiterhin zurück , zumal
sich der Wochenschluß nähert . Am Aktienmarkt war die
Haltung nicht ganz einheitlich , im ganzen aber wenig ver¬
ändert . Die Schwankungen betrugen auf allen Märkten nach
beiden Richtungen % bis 1 % . Farben mit 163 % voll be¬
hauptet auf die Mitteilung über ein neues Zellstoffverfahren .
Mannesmann waren um 1 % auf 124 erholt . Weiter etwas
lebhaft waren auch Westdeutsche Kaufhof mit 61 % ( ty .% ) .
Schwächer waren u . a . Daimler mit 137 % ( 138 % ) . Auf den
übrigen Marktgebieten lagen Erstnotierungen kaum vor . Am
Einheitsmarkt erhielt sich nach verschiedenen Spezialwerten
weiter Nachfrage . Renten lagen ebenfalls still und wenig
verhindert , Altbesitz nicht voll behauptet mit 126 % ( 126 % ) ,
Kommunalumschuldung unverändert 94,15 . Pfandbriefe ,
Staats - und Stadtanleihen wiesen bei ruhigem Geschäft nur
unbedeutende Veränderungen auf . Tagesgeld zirka 2 % %>.

Berliner

Berlin , 10, Juni , DNB -Tele

Aegypten ..... 1 ägypt . £

Devisenkur

graphische Auszahlung ^
9. Juni 1937

Geld Brief

se «

10. Juni 1937
Geld Brief

12 .615 12 .645 12 .62 12 . 65
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso
Belgien ..... . . 100 Belga
Brasilien ........ 1 Milr .
Bulgarien ...... 100 Leva
Canada . . . . 1 Canad . Dollar
Dänemark ..... 100 Kronen

0 .761
42 .06

0 . 165
3 . 047
2 .498

54 .91

0 .765
42 . 14

0 .167
3 .053
2 . 500

55 . 10

0 . 761
42 . 11

0 . 165
3 .047
2 .496

55 .00

0 .765
42 . 19

0 . 167
3 .053
2 . 500

55 . 12
Danzig ...... 100 Gulden 47 . 10 47 .20 47 . 10 47 . 20
England . . . . . 1 £ Sterling
Estland ..... 100 estn . Kr .
Finnland ..... 1OOfinn . M.

12 .315
67 . 93

5 .445

12 .345
68 .07

5 .454

12 .32
67 .93

5 .445

12 . 35
68 . 07

5 . 454
Frankreich ...... 100 Fr .
Griechenland . . 100 Drachmen
Holland . . . . " i . 100 Gulden
Island . • • . • 100 isländ . Kr .

11 . 105
2 .353

137 . 18
55 .06

11 . 125
2 .357

137 .46
55 .18

11 . 11
2 . 353

137 . 18
55 . 08

11 . 13
2 .367

137 . 46
55 . 20

Italien ....... 100 Lire 13 . 09 13 . 11 13 . 09 13 . 11
Japan . . . . . . . . . 1 Yen
Jugoslawien . . . . 100 Dinar
Lettland ....... 100 Latts
Litauen . . . . . . 100 Litas
Norwegen . . . . . 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 Schilling
Polen ........ 100 Zloty
Portugal ...... 100 Escudo
Rumänien . . . . . . 100 Lei
Schweden . . . . . 100 Kronen
Schweiz . . . . . . . . 100 Fr .
Spanien ....... 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei ........ 1 türk . £
Ungarn . . . . . . 100 Pengö

0 .716
5 .694

48 .90
41 .94
61 .89
48 .95
47 . 10
11 . 18

63 5̂0
56 98
16 . 98

8 . 671
1 .978

0 .718
5 .706

49 .00
42 .02
62 .01
49 .05
47 .20
11 . 20

63
*

*

62
57 . 10
17 .02

8 .689
1 .982

0 . 717
5 .694

48 . 90
41 . 94
61 . 91
48 . 95
47 . 10
11 . 19

63
*
52

57 . 00
16 . 98

8 .671
1 .978

0 .719
5 .706

49 .00
42 .00
62 .03
49 .05
47 .20
11 .21

63 .64
57 . 12
17 . 02

8 . 689
1 . 982

Uruguay ..... 1 Gold .-Peso
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

Kfoiini

1 .479
2 .496

1 .481
2 .500

1 . 479
2 . 495

1 . 481
2 . 500

9. 6. 37
103 .63
107 .63

10. 6 . 37
115 .75
115 . 90

. ...... 1934
....... 1935 ij

:

I
'

x
. ...... 1937

3. b
115 .7

i
5
0....... 1938 115 .9

....... 1936 111 .63 Verrechn .-Kurs . 110 . 99

Schiffahrt .

Nächste Dampferabfahrten der Hamburg - Amerika - Linie

Berlin , 11 . Juni . ( FM .) Tendenz : Lustlos und ab¬
bröckelnd . Die kaum noch zu überbietende Geschäftsstille
veranlaßte den berufsmäßigen Börsenhandel weiter Elatt -

stellungen früher eingegangener Engagements vorzunehmen .
Dadurch erlitten die eisten Notierungen mit wenigen Aus¬
nahmen Rückgänge , die nur selten über Prozentbruchteile
hinausgingen . Aber auch heute fehlte es nicht an Sonder¬
bewegungen . So konnten zum Beispiel Eisenbahnverkehr auf
Grund der die Börse überraschenden Dividendenerklärung
um 2 % % anziehen . Nach den ersten Notierungen setzten
regere Käufe in Westdeutsche Kaufhof ein ; obwohl die gestrige
Aufsichtsratssitzung über das Sanierungsverhältnis noch
keine Entscheidung gebracht hat . Die größten Umsätze hatten
Mannesmann mit zirka 60 000 RM . mit einem um % %

höheren Kurs . Gut erholt waren Deutsche Erdöl mit plus
1 % . Kaliaktien hatten weiteres Angebot , jo namentlich
Westeregeln ( minus 1 % ) und Aschersleben (minus 1 % % ) .
Von chemischen Papieren konnten sich Farben bei nachlassen -
den Sperrmarkabgaben um % % auf 163 % befestigen . Elektro -
und Tarifwerte gingen meist bis % % zurück , Siemens ver¬
loren 2 , RWE . 1 % % . Von Autoaktien ermäßigten sich BMW .
um 1 . Daimler um % % , und im gleichen Maße gingen
Deutsche Waffen und Muag zurück . Im übrigen sind nur noch
Deutscher Eisenhandel mit minus 1 und Aschaffenburger mit
minus 1 % , andererseits Dortmunder Union mit plus 2 % %

hervorzuheben . Am Rentenmarkt ermäßigten sich Reichsalt¬
besitz um % % auf 126 % , die Umschuldungsanleihe notierte
unverändert 94,15 . Am Geldmarkt trat eine kräftige An¬

spannung ein , so daß für Blankotagesgeld 2 % bis 3 % an¬

zulegen waren . Pfund 12,335 , Dollar 2,498 , Franken 11,10 % .

Frankfurt a . M ., 11 . Juni . ( Drahtber .) Tendenz : Sehr

still . Die feit Tagen herrschende Eeschäftsstille hat auch

heute keine Veränderung erfahren . Es lagen kaum Aufträge

( Änderungen Vorbehalten .)

Nach Boston , Philadelphia ( Eemeinschaftsd . Hapag/Llo ^ ) :
D . „ Bochum

" ab Hamburg 19 . 6 .

Nach dem Golf von Mexiko ( Eemeinschaftsd . Hapag/Lloyd ) :
D . „ Bochum

" ab Hamburg 19 . 6 .

Nach der Westküste Nordamerikas ( Eemeinschaftsd . Hapag /
Lloyd ) : M . S . „ Portland

" ab Hamburg 17 . 6 .

Nach den Westindischen Inseln : D . „ Ionia " ab Hamburg
15 . 6 . Ein Dampfer ad Hamburg 13 . 7 .

Nach der Westküste Zentral - Amerikas ( Eemeinschaftsdienst
Hapag/Lloyd ) L M . S . „ Portland

" ab Hamhurg 17 . 6 .
M . S . „ Caribra " ab Hamburg 19 . 6 .

Nach der Westküste Südamerikas ( Eemeinschaftsdienst Hapag /
Kosmos und Nordd . Lloyd ) : D . „ Saarland " ab Hamburg
17 . 6 . M . S . „ Osnabrück " ab Hamburg 24 . 6 .

Nach Südafrika ( Deutsch - Australische Dampfschiffs - Ges ., AG .,
Hamburg ) : D . „ Halle

" ab Hamburg 22 . 6 . D . „ Lüne¬
burg

" ab Hamburg 20 . 7 .

9laif > Niederländisch - Jndien ( Eemeinschaftsdienst der Deutsch -
Australischen Dampsschisfs - Ees . , AG ., Hamburg , und der
N . V . Nederlandschen Stoomv . Maatschappij „ Oceaan "

) :
D . „ Essen

" ab Rotterdam 12 . 6 . M . S . „ Heidelberg
"

ab Hamburg 26 . 6 .

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .

Hhein - Main - Börse 9. 6. 37 10. 6 . £ 9. 6. 37 10. 6. 37
4Lb .Gold 3
4*/, •/, „ 8, 9, 10

9. 6. 37 10. tz. 37 9. 6. 37 10. tz. 37 9. 6. 37 60. 6. 37

Banken 9. 6. 37 10. 6. ß7 Faber & Schleicher
I . G. Farbenindust .

100 . 50
164 —

100 . 50 Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .

149 . 50 147 . 50 99 . 75
99 . 75

99 . 75
99 . 75

AEG .Stammaktien 128 . 50 127 .25
141 .50

Ilse Genussch . . . 142 — 141 —
A. D . Creditanstalt

163 . 13 ———— - Aschaffenbg . Zellst . 142 .— Kalichemie . . . 148 . 50 149 . 5096 — 96 .75 Feinmechan .J etter . Schöfferhof - Bindg . 199 — 202 .— 4*/,7 ..... 11 99 . 75 39 . 75 Augsburg Nbg .-M. 135 . 133 .50 Kali Aschersleben . 116 . 25 116 . 5vD . Eff . - u .W .-Bank 83 .25 83 .75 Fel ten &Guilleaume 138 . 37 139 .— Schramm Lack . . 121 .- 121 .50 4*/, •/• >, 6,7
47, ’/. , 12, 13

99 . 75 99 . 75 Bayer . Motoren -W . 151 .— 150 . 13 Klöcknerwerke . . 138 .25 138 50Frankf . Hyp .-Bank 115 .25 115 .25 Goldschmidt Th . . 140 . 75 — _ Schriftgieß .Stempel 111 .— 111 .— 99 . 75 99 . 75 Bemberg . . . . 133 .75 733 .13 Koksw . Oberschi . . 157 . 75 1 56 . 50Pfalz . Hyp .-Bank . 102 .75 102 .50 Grün & Bilfinger . —- — Schocken & Co. . 171 .25 171 — 47 .7 , „ » 4-5 99 . 75 99 . 75 J . Berger , Tiefbau 140 .— 140 . 63 Lahnmeyer & Co. • 126 .37 125 . 25Reichsbank . . . 214 . 50 214 — Hanfwerke Füssen 119 .25 115 . 75 Siemens & Halske . 218 .75 57 .7 ..... Di. 101 .— 101 .— Berliner Maschinen 148 .63 148 .75 Laurahütte . • • 20 .88 20 .37Rhein . Hyp .-Bank 150 .25 Harpener . . . . 173 . 25 — Siemens -Rtininger 148 — 41

****

/,6/, , ,G .-Kom . 1 98 .25 98 .25 Braunk . u . Briketts 221 .— 220 — Leopoldgrube . . 137 . 88 138 —
Hindr . Auffennann . I —■ Süddeutsch . Zucker 203 .— /t*/e „ ,» 5 98 . 25 98 .25 Bremer Wollkäm . . Mannesmann . , 133 .88 123 . 50

Verk . - Untern .
Hochtief ..... 152 .63 152 .63 Tellus Bergbau . . 47 .7 . „ 6,7,8 98 . 25 98 .25 Buderus . . . . 128 .50 128 .50 Mansfeld . Bergbau 161 .— 158 . 88
Holzmann , Phil . . 151 . 25 149 . 75 Thüring .Lief .Gotha 121 .— 121 .— 47 .7 . „ „ 2 98 . 25 98 . 25 Charl . Wasserw . . 115 .50 114 .50 Masch .-Bau -Unt . . 148 — 147 . 63
Ilse Bergbau . . . — v—— —■ Ver .Dtsch . Oelfabr . 129 .- 129 .— 41/>•/» „ „ 9,10 98 . 25 98 .25 Chem . Heyden . • — —— 162 .50 MaYimilianhiHta , 204 — 202 75

18 .50 18 6̂3 Junghans Gebr . . 134 .— 133 .— Ver . Stahlwerke . . 122 .63 122 .— 47 .7 . >, „ 3
D . Kom . Sam . Anl .

98 .25 98 .25 Conti -Gummi • • 189 .88 188 .50 Metallgesellschaft . 154 .50 1b4 75
Kalichemie . . . 149 .— 149 — Ver . Ultramarin . . 146 .25 146 .75 132 . 37 Daimler -Benz . . • 138 .75 138 .— Nieder laus . Kohle . 192 . 50
Kali Aschersleben . 116 . 25 115 . 75 Voigt & Häffner . ——— do . ohne Ausl . Dt . AtL -Telegr . • • —- — 121 . 25 Orenstein & Koppel 110 . 50 109 . 37

Industrie
Klein , Schanzl .&B. Westeregeln Alk . . 116 .75 115 .75 L G. Farben -Bonds 135 .88 DL Cont . Gas . . • 120 .63 120 .25 Rh . Braunk . u.Brikt 233 .25 232ll3
Knorr Heilbronn . - , ■ Zellstoff Waldhof . 164 . - 163 — Deutsche Erdöl . •

Deutsche Kabel •
Dt . Linoleum . .
Dt . Tel . u . Kabel .

156 .75 155 . 50 „ Elektr . Mannh .
, , Stahlwerke . .
, , -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .

135 88
157 —
133 —
148 .—

Asfchaffenb . A.-Br .
Zellstoff . .

Bad . Masch . Durl . .

135 .—
141 . 50
100 .—

134 .50

100 —̂

Konserven Braun .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . .

106 . 50
126 .—

21 —

104 .—
125 . 25

20 . 50 Versicherung
Berliner 1
Banken

$ örs < 166 — 164
’
—

140 .75

157 . 75
133 . 50
147 .50

Bast , Nürnberg ., .
Bayer . Spiegelglas .
Bem berg . . . .

56
*
25

134 .—
56

*
25

133 .nO

Lechwerke . . . .
LindeEismaschinen
Lokom . Krauß . .

120 .—
176 —
13V —

120 .—
175 .50
138 .—

AUianz -Stuttg .-L . .
, , „ Vers .

Mannheimer Vers . .
11

I

111264 50 Bank f. Brauindust .
Ber .iner Hdls .-Ges.

137 .—
130 .50
113 .37
119 —
105 .—
214 . 25

137 . 75
130 . 50
113 . 37
119 .—
105 .—
213 . 25

Dt . Eisenhandel . •
Deutsche Waffen .
Dortm . Union Br . .

156 .—
170 .—
215 —

156 .—
169 .—

Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . .
Schles .Elekt . u .Gas

384 .—
155 . 75
137 .25

153 2̂5

Bremen -Besigheim . Mainkraftwerke 98 .25 98 . 75 Com.- u .Pnv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .

Dynamit -Nobel . . 90 .63 90 . 63 Schubert & Salzer . 153 — 153 .50
Brown ,Boveri 8t Co.
Buderus .....
Cement Heidelberg

139 .—
129 .25
158 .75

139 .50
128 —
158 .50

Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . . .
Mansfelder Bergbau

92 .75
124 . 37

92 .—
124 .—
157 . 50

Renten
y/eRdchsanl . v . 27 101 .75 101 . 63

Eintracht Braun .
Elektr . Lief . -Ges . .
Elekt .Licht u .Kraf t

135 5̂0
155 .25

194 .—
134 . 75
155 —

Schuckert (X Co. .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn

171 . 37
219 . 50
132 . 50

17o .88
220 .—
132 —

„ Karlstadt . —- — Metallgesellschaft . 154 .— 153 . 50 5l/ $e/a Yonganleihe . 105 .— 105 .—
Verk . - Untern .

I . G . Farbenindust . 164 . 18 163 .37 Stollberger Zink . 97 .— 97 —
Chem . Albert . . • 142 .50 142 .— Miag Mühlenb . . . Aul .-Ausl . (Altbes .) 126 .25 126 . 37 Feldmühle . . . 151 — Thüringer Gas . . 150 .— 154 . 75
Daimler -Benz . . » 139 . 13 139 .75 Moenus ..... 119 — 119 .— 4% Schutzgebiet . 13 125 . 60 125 50 Felten &Guilleaume 138 .88 138 .50 Ver. Stahlwerke . . 122 . 88 122 . 13
Deutsch Erdöl . . V
Dtsch .CoM u .Silber .

156 .50 158 .63 Motoren Darmstadt 1l/ «*7»Wiesb .St .v .28 97 .75 97 .75 154 .25 154 . 37 Gesfurel . . . . 155 .88 155 .25 Vogel TeL -Draht . 141 . 13
263 .- 263 — Neckar » . Eßlingen 118 .— 118 .— 4’/ . °/ . Pr .L .Pfbr . 19 99 — 99 .— 125 . 37 125 . 50 Goldschmidt , Th . . 141 .37 140 .75 Wasser Gelsenkirch 170 — _ —

Deutsch . LinnletTm 165 .— 164 .50 Nordw . Kratt . . —- — 4-/V7. . . 10 99 . 25 99 .25 18 . 13 18 — Hamburg . Elektr . . 152 — 151 . 75 Westd . Kaufhof . 63 .— 62 .37
DyckerhoiMtWMm . Park -u .Bürgerbräu 122 .— 122 — 4■/, •/, . . 21 99 .- 99 - Nordlloyd . . . 18 .50 18 . 63 Harburg Gummi . 194 .— Westeregeln Alk . . 116 .25 115 . 13
Elektr . Uefer .-Ges. 135 .50 136 .50 Rh Braunk . u Brik . 234 .25 4-/, */. , , Korn . 20 98 - 98 . Harpener . . . » 174 — 172 .25 Zellsto .i Waldhof . 163 . 13 162 25
Elekt .Licht u .Kraf t 155 .— 155 .— Rhein . Metallwaren 151 . 25 150 .75 4V2e/0 , , 6 98 - 98 .- Industrie Hoesch . . . . e 127 .25 126 .75

KolonialEschweiler ......
,120p ;

■■■ ■ Rhein . Stahlwerke 157 . 25 157 . 50 41/1°/eN .Lb .Gold 1 100 .— 100 .— Hotelbetr .-Ges . . • 94 .25 94 .—
Eßlinger Maschinen ' 119 . 50 Riebeck Montan . 119 . 50 116 . 50 4*/. ’/. „ „ 2 99 .75 99 .75 Akkumulatoren . — .— 234 .— Ilse Bergbau . • • 175 .- Olavi -Minen , . . 38 .50 38 ^ -



» ort aus trnenoiveictje wrt angepsiauzt yatte . Mit einer zarten
Behutsamkeit , die man dem großen starken Mann nicht zugetraut
hätte , grub er ihn aus uitb verpslanzte ihn auf einen freien Platz
vor der Verladehalle . Unter feiner liebvollen Pflege trieb und
grünte der kleine Stamm , und lange Zeit nach Alberts Unfall ,
als ihn längst der grüne Rasen deckte , freuten wir uns täglich
beim Anblick der langsam höher strebenden kleinen Eiche , die « ns
eine liebe Erinnerung an den dahingerassten Kameraden war .

Man kann sich unsere Entrüstung vorstellen , als wir eines
Morgens sahen , daß dieses Bäumchen ausgegraben war . Unser
Betriebsleiter hatte , von der Bedeutung des Bäumchens nichts
ahnend , es entfernen lassen . Ganz sicher hätte nun unser Doktor
auf unsere Bitte eilten neuen Sprößling fetzen lassen ; aber wir
unterließen die Bitte , weil gerade an bent von Kumpel Albert
gepflanzten Stamm unsere Erinnerungen hingen . Wir waren
daher erstaunt , als uns auf dem alten Platz eine neue kleine Eiche
begrüßte .

batte jemand den Betriebssührer aufgeklärt ? Rein . Einer
der Kameraden hatte heimlich ohne Befragen des Vorgesetzten
den Sprößling gesetzt . Es gab eine Untersuchung . Sie verlies
ergebnislos . Der Doktor , in feiner Ehre gekränkt , ließ das Bäum¬
chen wieder entfernen und drohte mit sofortiger Entlassung , wenn
das eigenmächtige Vorgehen wiederholt würde . Am dritten Tage
ftonb die kleine Eiche wieder da . Die ganze Gefolgschaft kam
in Aufregung . Wir forschten nach dent Urheber . Vergeblich .
Was mußte das für ein treuer Freund des Verstorbenen sein ,
daß er sich zu dieser Tat hinreiße » ließ und damit seine Stellung
aufs Spiel setzte . Wir waren auf des Doktors Entscheidung ge¬
spannt : Er kapitulierte . Aber er tat es nicht vor dem unbekannten
Verletzer seiner Autorität , sondern vor dem kleinen Schild , das
an der kleinen Eiche hing : Albert -Fleischer - Gedächtniseiche . Es
folgte eine Bekanntmachung am Schwarzen Brett : Der Stamm
dürfe stehen bleiben , wenn sich der Unbekannte melden würde .
Als einige Tage später der Platz vor der Eiche umgegraben und
durch Anlage einer Grünfläche verschönt wurde , wußten wir ,
daß sich der unbekannte Freund Alberts zu seiner Tat bekannt hatte .

Ter nächste Betriebsappell fand vor der Albert -Fleischer -
Gedächtniseiche statt . Der Doktor würdigte den durch Arbeits¬
unfall Heimgegangenen Kameraden und übergab die Eiche der
Gefolgschaft . Er sprach von der Manneszucht und der Kamerad¬
schaft int Betrieb , von den Männern , die sich durch ihren Starr -
flitn zu Irrwegen verleiten lassen und doch ein edles Herz hätten ,
das sie hinter einem brummigen , verschlossenen Gesicht versteckten .
„ Leider "

, fuhr er fort , „muß ich einem Gefolgschastsmitglied
wegen Verletzung der Disziplin einen strengen Verweis erteilen ,
zugleich spreche ich ihm meine Anerkennung aus sür eine schöne
kameradschaftliche Tat . "

Er hatte noch keinen Namen genannt , da fühlten wir plötzlich
alle , wer dieser Kamerad war . Schweigend wie immer , mit
seinem mürrischen Gesicht , schaukelte Robert Blesch zu dem Stand¬
ort unseres Betriebsleiters , um die Ehrengabe der Direktion ,
des Führers „ Mein Kamps "

, in Empfang zu nehmen .
Seitdem haben wir unsere Meinung über Blesch geändert .

Die kleine junge Eiche grünt und blüht . Sie wird uns immer
ein Mahnmal sein der Treue und der Kameradschaft .

Vom lachenden Aothurn .

<rt kennt Tie .
Sie sitzen um den Tisch und machen in Spiritismus . In der

Mitte der Kette fitzt der Witwer Mahlmann . Er will mit seiner
Seligen sprechen . Doch vergebens , niemand klopft , so ost der
Obermacher auch die Fran Mahlmann ruft .

Endlich sagt Mahlmann : „ So geht es nicht , lassen Sie mich
mal machen ." Mahlmann läßt den Tisch klopfen . „Ich möchte
morgen abend in den Kegelklub gehen ? !" Da fängt der Tisch sofort
an zu foringen und klopft : „ Und wann bekomme ich mein neues
Kleid ? "

I « der Konzertpause .

„ Was sagen Sie zu dem eben gehörten Streichquartett ? " — „Ich
kamt nichts sagen . Vor mir saßen zwei Damen , die so laut
darüber sprachen , wie sehr sie die Musik liebten , daß ich keinen Ton
gehört habe . "

Hollywooder Ansicht .
Die dämonisch schwarze Rita Juares von rein spanischem Typ

hat den schon sehr alten , aber millionenschweren Schuhzwecken -
könig Josua P . Baxter geheiratet . Die blonde Juan Sturt ,
ebenfalls Hollywood , fragt fte : „ Nun , wie geht es in der jungen Ehe ? "

„ Ach , meinen neuen Wagen (teure ich schon ganz leidlich , in
unferem Schloß kommen mir die Räume etwas groß vor , aber die
Dieuerschaft ist ja so geschult . Ich weiß nur nicht , was ich immer
anziehen soll , soviel ist da . Na , und an meinen Mann gewöhne ich -
« ich noch im Laufe der Zeit ."

DVD Neue Bücher

Bcmnlworlllch | (k die Schrlfllcltung : I. v . Dr . Reichert In WIeedaden . — Druck und Verlag der S. Schellenberg 'Ichen tzofbuchdruckereiIn Wlekbade«.

* „ Verlorene Heima t ." Als Schutztruppler und
Farmer in Südwest . Von Wilhelm Matten kl o d t . Mit
einem Geleitwort von Hans Grimm und Texttllustrationen
von H . A . Aschenborn . ( Verlag Paul Parey , Berlin
SW . 11 .) Mattenklodt , einer der großen deutschen Vor -

Mer in Süd west , dem Hans Grimm in seinem Buch
ohne Raum " in der Person des Mattink und int

„ Goldstück " ein unvergängliches Denkmal gesetzt hat , schildert
in diesem Buch seine erschütternden und ungewöhnlichen
Erlebnisse während des großen Krieges . Als Farmer und
Jäger dem deutschen Boden Afrikas tiefinnerlich verwachsen ,
eilt er 1914 zur Fahne und macht als Schutztruppler den
tragischen Kampf um die verlorengehende Heimat mit . Nach
Abschluß der Kämpfe erreicht ihn der Verzweiflungsruf
zweier gefangener Landsleute , ihnen zur Flucht zu ver¬
helfen . Der Fluchtplan wird verraten . Und nun beginnt
die Treibjagd der Engländer auf den einzelnen Mann
Wilhelm Mattenklodt . Von Ort zu Ort wird er gehetzt ,
durch Vufch , Urwald und Steppe , immer wieder aus feinem
Schlupfwinkel aufgeftört und verfolgt , ohne daß es gelingt ,
ihn zu fangen . Vier Jahre lebte Mattenklodt so als Busch¬
läufer . Sein Buch ist ein echtes Mannesbuch , schlicht , auf¬
recht und geradezu , und getragen von einem unbeugsamen
Willen und Glauben .

* „ E rnst Wiechert , der Weg eines Dich¬
ter s ." Von Hans Ebeling . ( Verlag G . Grote , Berlin .)
Ernst Wiechert wurde am 18 . Mai 1937 fünfzig Jahre . Das
von Hans Ebeling geschaffene Werk ist mehr als eine
Lebensbeschreibung . Mit feinem Einfühlungsvermögen und
Gründlichkeit geht Ebeling den Spuren dieses Lebens und
Werdens nach . Nicht die Vorfahren allein , deren Blut -
ströme in dem Nachkommen weiterwirken , läßt Ebeling
lebendig werden , auch das Eigentümliche der heimatlichen
Landschaft erschließt sich dem Leser . Alle Abschnitte des '

Lebens , das reine Glück des Kindes in seinen Wäldern , das
schmerzliche Vorwärtstaften des Studierenden , die große
Erschütterung des Kriegserlebnisses , die unglückliche Heim¬
kehr , das Drückende des Berufslebens werden aufgezeigt .
So entsteht ein eindrucksvolles Bild , wie der von Sbeafett
erfüllte Mensch mit einer kranken Welt zusammenstößt und
zum Dichter wird , wie unter schweren seelischen Kämpfen
Werk aus Werk entsteht .

* H . Zerkaulen : „ Der Strom der Bäter “
,

Roman aus der rheinischen Heimat . ( Verlag von Quelle
& Meyer in Leipzig . ) Ein Frühwerk H . Zerkaulens liegt
in neuer gereifter Gestalt vor . Vom Rheinstrom , vom
Hessenland , von der Kunststadt München weiß er zu sagen .
Landschaft wird lebendig , und winklige Straßen erzählen .
Eine Reihe sonderlicher Käuze tritt vor und schwindet
wieder . Schuhmacher , Rechnungsrat , Schauspieler , Apo¬
theker und die anderen . Eltern und Kinder suchen und ver¬
lieren sich und finden wieder zueinander . Mit den Schick¬
salen der Kinder verweben sich die der Eltern , und alle
Fäden lausen aus der weiten Welt wieder zusammen in
dem kleinen Rheinstädtchen , das die Knaben emporwachsen
sah . Es ist ein gesundes Buch , erzählt in schlichter Sprache ,
der aber der Klang feinen und auch kräftigen Humors
ebenso zu Gebote steht wie die Töne tragischer Spannung .

* A . K . Ehe st ertön : „ Mosley " . Geschichte und
Programm des britischen Faschismus . Aus dem englischen
Original „ Oswald Mosley , Portrait of a Leader " über¬
tragen von Erich Voehme . ( Perlag E . A . Seemann , Leipzig .)
Im Dezember v . I . ist diese erste maßgebende Veröffent¬
lichung über den britischen Faschismus und seinen Führer
in England

'
erschienen . Der Verfasser ist Pressechef und

nächster Mitarbeiter Mosleys . Der Kampf Mosleys und
der britischen Faschisten gegen Demokratie und Judentum
zeigt aber in vielen Punkten beachtliche Ähnlichkeit mit
dem des Nationalsozialismus . Der Verfasser schreibt nicht
in der geschulten Äusdrucksform des literarischen Schrift¬
stellers , sondern in der schlichten , aber begeisterten Sprache
des politischen Kämpfers .

* „ Nur 10 Minuten ." Die tägliche Gymnastik für
Jung und alt von Lifa Mar und F . B a h r o , mit 17 Bil¬
dern . ( Süddeutsches Verlagshaus , GmbH ., in Stuttgart - N .)
Täglich 10 Minuten Gymnastik genügen , um den gesamten
Körper gleichmäßig durchzuarbeiten und durch richtige At¬

mung ihn von giftigen Schlacken zu befreien . Als vorzüg¬
licher Ratgeber hat sich dieses Buch bewährt . Hier wird ge¬
zeigt , wie diese Gymnastik für jung und alt , also für Mann ,
Frau und Kind , durchzuführen ist . ,
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Kriminalroman von Hermann Weide

6 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten .)

Trotzdem hatte Münch das unklare Empfinden , als
verberge sich hinter diesen lächelnden Mienen etwas
ihm Feindliches . Wut überfiel ihn plötzlich . Wie kam
Sommer , dieser minderwertige Schauspieler , dem man
nur aus Gnade und Barmherzigkeit hin und wieder
noch eine Rolle zu spielen gab , dazu , ihn , den Star der
Gesellschaft , in dieser unverschämten Weise zu exami¬
nieren ?

Münch schlug einen Ton eisigen Hochmuts an .
„ Es wäre besser , wenn Sie sich um Ihre eigenen

Sachen kümmern würden , Herr Sommer ! Wenn ich
mit Mario Streit hatte , so ist das eine Sache , die nur
mich angeht , sonst niemanden ! Sie verstehen mich doch ,
nicht wahr !"

Sommer verbarg seinen Zorn über diese Abfuhr
hinter hämischem Grinsen .

„ Warum diese Aufregung , Münch ? Man könnte ja
meinen , Sie hätten aus meinen Worten mehr heraus¬
gehört , als ich habe sagen wollen !"

Münch gab keine Antwort . Er tat , als sei der andere
nicht mehr da , und verließ , nachdem er sich vollends an¬
gekleidet hatte , grußlos die Garderobe .

Die Fahrt nach Berlin zurück brachte ihn , da et
seinen Wagen selbst lenkte , etwas von seinen vorherigen
Gedanken ab und ließ die Unruhe in ihm verstummen .

Aber als er in die Nähe seiner Wohnung kam , über¬
fiel ihn der Gedanke an Marios Tod aufs neue . Beim
nächsten Zeitungskiosk hielt et den Wagen an und stieg
aus .

Er kaufte sich die neuesten Blätter , durchsuchte sie ,
bis er die Nachricht über den Tänzer Mario fand . In
einer Erregtheit , die wie ein schweres Fieber in ihm
anstieg , las er das wenige , das die Zeitungen bisher zu
melden wußten : daß Mario nicht , wie anfangs ange¬
nommen wurde , an Herzschlag gestorben sei , sondern daß
die Wirkung eines Giftes seinen plötzlichen Tod verur¬
sacht habe . Die Kriminalpolizei habe unter Leitung
von Kriminalrat Bertram die Nachforschungen nach den
näheren Umständen des seltsamen Verbrechens und nach
dem Täter ausgenommen . . .

Erst nach einer Weile wurde Walter Münch sich
bewußt , daß er noch immer vor dem Zeitungskiosk stand
und mit abwesenden , bohrenden Gedanken auf die Zei¬
tungsblätter in seiner Hand stierte .

Mühsam raffte er sich zusammen , er bestieg wieder
seinen Wagen und fuhr den kurzen Weg bis zu seiner
Wohnung .

Er hatte sich für diesen Abend mit Brigitte verab¬
redet . Die Sehnsucht nach der Geliebten überfiel ihn
jetzt wieder mit unermeßlicher Gewalt . Ob er Brigitte
anrief ? Dann würde er ihre Stimme hören und ihr
sagen können , wie sehr er sie liebe und daß er den Abend
kaum erwarten könne .

Aber eine seltsame Scheu hielt ihn davon ab . zum
Telephon zu gehen . Sicher hatte Brigitte schon die

Zeitungsmeldungen über Mario gelesen . . . sie würde

mit ihm darüber sprechen . . . ihn vielleicht um sein «
Meinung nach dem Täter fragen . . .

Was sollte er ihr dann antworten ?

Mußte er nicht alles , was sich um Mario drehte , in
sich verschließen , wie in einem tiefen Grab ?

Er durfte nichts wissen ! Er durfte die Gedanken ,
die ihn auch jetzt wieder überfielen , nicht zu Ende
denken . . .

„ Ein Herr wünscht Sie zu sprechen , Herr Münch !"

Der Schauspieler fuhr erschreckt aus seinen qual¬
vollen Gedanken auf . Sein Diener , dessen Klopfen er
überhört hatte , war eingetreten .

„ Wer ist es ? Was will er ? “

„ Der Herr hat seinen Namen nicht genannt .
“

„ Sagen Sie ihm , ich sei beschäftigt und könne ihn
jetzt nicht empfangen .

"

Der Diener verschwand , kehrte aber gleich darauf
wieder zurück . Er reichte Münch eine Besuchskarte .

„ Der Herr möchte unter allen Umständen jetzt mit
Ihnen sprechen , Herr Münch !"

Ohne Interesse sah Münch auf die Karte ; da aber
jagte es wie ein glühender Strom durch ihn . :

„ Kriminalrat Bertram "
stand auf der Karte .

Was wollte der Besucher von ihm ? Meldeten nicht
die Zeitungen , daß ein Kriminalrat Bertram den
Mordfall Mario bearbeite ? . . . Hing das Kommen
des Kriminalbeamten mit Mario zusammen ? Was
wollte der Herr von ihm , gerade von ihm ? . . .

„ Führen Sie den Herrn herein !" 1

Bertram trat ein ; er machte eine kurze Verbeugung
und sagte mit freundlichem Lächeln :

„ Sie werden über mein Kommen erstaunt sein , Herr
Münch ! Hosfentlich störe ich Sie nicht allzusehr !“

„ Keineswegs , Herr Kriminalrat ! Darf ich Sie
bitten , Platz zu nehmen ? “

Sie saßen einander gegenüber . Münch zwang die

Unruhe , die nicht in ihm schweigen wollte , in sich nieder ?

„ Ich habe Sie ausgesucht , Herr Münch , um einige
Auskünfte von Ihnen zu erbitten “

, begann Bertram .

„ Es handelt sich um die Ermordung des Tänzers
Mario .

“

Durch Münch ging es wie ein Schlag . Also dochl ,
Er ließ sich aber von seiner Bestürzung nichts merken ;
verwundert sah er den Kriminalrat an als könne er ,
sich nicht erklären , warum dieser wegen der Mordaffäre
ausgerechnet zu ihm komme .

„ Wie Sie vielleicht bereits aus den Zeitungen er¬
sehen haben , bin ich mit der Aufklärung der Sache be¬

auftragt
"

, fuhr Bertram fort . „ Mir liegt nun in erster :

Linie daran , einiges über den Ermordeten selbst zu er¬

fahren , und da Sie , Herr Münch , wie ich hörte , mit ,
Mario verkehrten , so sind Sie gewiß in der Lage , mir
die gewünschten Auskünfte zu geben .

"

„ Ich fürchte sehr , Sie da enttäuschen zu müssen , Herr
Kriminalrat “

, erwiderte Münch höflich . „ Verkehr habe
ich mit Mario nicht gepflogen ; ich kannte ihn nur ganz f



Oberflächlich , wie man eben Leute kennt , mit denen man
hier und dort in Gesellschaft zusammentrifft .

"

„ Das tut mir leid ! Ich hatte erwartet , gerade von
Ihnen einiges Interessante über Mario zu erfahren !
Man hört so Verschiedenartiges , Widersprechendes über
den Tänzer , seinen Charakter , seine Lebensführung , daß
es für mich äußerst wertvoll gewesen wäre , aus kompe¬
tenter Quelle ein Urteil über ihn zu erhalten !"

Bertram machte eine kurze Pause , er sah nachdenk¬
lich vor sich hin , als erwäge er , ob er seinen Besuch bei
Münch sogleich beenden solle ; dann aber fragte er wie
beiläufig :

„ Mario war doch in dem gleichen Film wie Sie be¬
schäftigt , nicht wahr ? "

„ Gewiß .
"

„ Hatte er eine große Rolle zu spielen ? "

„ Er war nur für einige Tänze engagiert , die er wäh¬
rend einer Theaterszene , die im Film vorkommt , auszu¬
führen hatte .

"

„ Ich habe leider Mario niemals tanzen sehen
"

,
sprach Bertram darauf und schien nun ganz als Privat¬
person dem Filmschauspieler gegenüberzusitzen . „ Vor
lauter Arbeit komme ich überhaupt nur selten einmal
in ein Variete ? oder ein Kino . Glauben Sie , daß man
in Ihrem Filmatelier die Aufnahmen , die von Mario

gemacht wurden , mir gelegentlich einmal vorführen
würde ? "

„ Ich bin überzeugt , daß man das tun wird "
, entgeg¬

nete Münch und fühlte das Bangen vor dem anderen ,
dessen harmloses Gebaren ihn täuschte , schwinden .

„ Wenn es Ihnen recht ist , werde ich die Direktion
von Ihrem Wunsche verständigen .

"

„ Das wäre sehr freundlich von Ihnen ! Sie werden

verstehen , Herr Münch , daß ich gern ein möglichst
lebenswahres Bild von dem Manne gewinnen möchte ,
hinter dessen Mörder ich jetzt her bin ! "

Münch hatte blitzschnell den Eindruck , als habe
etwas wie eine Drohung aus den Worten Bertrams
herausgeklungen ; aber als er in die nach wie vor
freundlich lächelnden Mienen des Kriminalrats fah ,
verwehte dieses beklemmende Empfinden wieder .

„ Nur schade , daß Sie mir nicht mehr über
" den Er¬

mordeten erzählen können , Herr Münch !" fuhr Bertram
fort . „ Damit wäre mir natürlich viel mehr gedient als
durch die gelungenste Filmaufnahme !"

„ Ich bedauere selbst außerordentlich , daß ich Ihnen
die gewünschte Auskunft nicht geben kann ! "

Die Augen hinter den scharfen Brillengläsern ver¬
loren plötzlich das Lächelnde und wurden hart .

„ Nun , ich meine , einige Auskünfte könnten Sie mir

immerhin geben , Herr Münch !" Bertram machte eine

kurze Pause , dann sagte er knapp , bestimmt :

„ Zum Beispiel über den Zweck Ihres Besuches , den

Sie , wenige Stunden vor Marios Tod , ihm in seiner
Pension abgestattet haben ! "

Münch war im ersten Augenblick wie erstarrt . Zu

überraschend war der Angriff des Kriminalrats ge¬
kommen . Er fand nicht gleich eine Antwort .

„ Wer sagte Ihnen , daß ich bei Mario gewesen bin ? "

fragte er dann und versuchte , seinen Worten einen

gleichmütigen Anstrich zu geben , was ihm aber nur
schlecht gelang .

„ Darüber kann ich Ihnen jetzt keine Auskunft geben .
Es muß Ihnen genügen , daß ich über Ihren Besuch bei
dem Tänzer unterrichtet bin ! Oder wollen Sie diesen
Besuch in Abrede stellen ? "

Münchs Gestalt straffte sich .
„ Nein , ich will es nicht leugnen ! Ich war bei

Mario ! "

„ Welchen Zweck verfolgten Sie mit Ihrem Besuch ? "

Münchs Gedanken arbeiteten fieberhaft .
„ Muß ich darüber sprechen ? "

fragte er , um Zeit zum
Überlegen zu gewinnen .

„ Ich möchte Sie dringend darum ersuchen , Herr
Münch !"

„ Es handelt sich um eine im Grunde genommen
höchst geringfügige Sache

"
erzählte der Schauspieler

darauf , und er brachte es fertig , äußerlich ruhig zu er¬

scheinen , nur in seinen Augen zitterte wilde Angst .

„ Mario hatte Dritten gegenüber sich über einige meiner

Leistungen in einer Weise geäußert , die ich als mich
schädigend ansehen mußte ; da Marios Aufnahmen im
Atelier damals bereits beendet waren , suchte ich ihn in
seiner Wohnung auf , um ihn wegen diesen Äußerungen
zur Rede zu stellen . Mario sah denn auch ein , daß er
sich unfair benommen hatte , und das Ende vom Lied
war , daß wir in voller Eintracht voneinander schieden !"

„ Sehr harmlos , in der Tat , nur werden Sie es mir
nicht verargen , Herr Münch , wenn ich in Ihre harm¬
lose Schilderung einige Zweifel setze !"

„ Wie soll ich das verstehen ? "

Bertram machte eine knappe Geste .
„ Wir wollen nun das Versteckspiel sein lassen , Herr

Münch !"
sagte er kalt . „ Sie können sich denken , daß

ich nicht zu Ihnen gekommen wäre , wenn ich nicht ganz
bestimmte Anhaltspunkte für diesen Besuch hätte !"

Er sah sein Gegenüber kurz , durchdringend an , dann
fuhr er in sachlichem Tone weiter :

„ Sie hatten , wie einwandfrei feststeht , mit Mario
in seiner Pension eine sehr erregte Auseinandersetzung !
Im Verlaufe dieser Auseinandersetzung gingen Sie
sogar so weit , Mario mit der Waffe zu bedrohen !
Wollen Sie das abstreiten ? "

Münch erkannte jäh den Abgrund , vor dem er stand .
In ihm straffte sich alles zum Widerstand .

„ Es verhielt sich so , wie Sie sagten !"

„ Aus welchen Gründen erfolgte diese Drohung ? "

Ein kurzes Zögern . Dann :

„ Es geschah , um Mario einzuschüchtern und von ihm
die Zusage zu erlangen , daß er sich künftighin jeglicher
abfälligen Äußerungen über mich enthalte !"

„ Und Mario gab Ihnen diese Zusage ? "
fragte Ber¬

tram , unmerklichen Unterton des Spottes in der
Stimme , zurück .

„ Ja !"

Das höhnische Lächeln im Gesicht des Kriminalisten
vertiefte sich .

„ In anderer Hinsicht scheinen Sie aber , trotz Ihrer
Drohung mit dem Revolver , bei Matio doch nicht zuin
Ziele gelangt zu sein , lieber Herr Münch !"

„ Ich verstehe nicht , was Sie meinen . . ."

„ Die Aufklärung über die Dame , die Sie von Mario
verlangten , blieb er Ihnen schuldig , nicht wahr ! "

Münch war , als stocke sein Herz im Schlag . Er sah
eine Gefahr riesengroß auf sich zukommen ; Gefahr auch
für Brigitte . . .

Bertram beugte sich vor . Scharf kamen seine Worte :

„ Warum sagen Sie nicht klipp und klar , was
zwischen Ihnen und Mario vorgefallen ist ? Glauben
Sie , Ihre Position in dieser Mordaffäre zu verbessern ,
wenn Sie mir noch weiterhin derartige lächerliche Ge¬

schichten erzählen ? "

Münch sprang auf .
„ Meine Position verbessern ? . . . Wie soll ich das

verstehen ? . . . Wollen Sie gar behaupten , daß ich mit
der Ermordung Marios etwas zu tun habe ? "

Auf Bertram schien der erregte , leidenschaftliche
Widerspruch des Filmschauspielers keinen sonderlichen
Eindruck zu machen .

„ Ich behaupte vorerst gar nichts ! Ich stelle lediglich
fest , daß Sie zuerst jedes nähere Bekanntsein mit dem
Tänzer Mario in Abrede stellten ! Daß Sie ferner
Ihren Streit mit ihm als völlig harmlos und nur auf
einer beruflichen Differenz fußend darstellten , während
sich die Dinge ganz , ganz anders verhielten ! . . . Sie
müssen sehr triftige Gründe für dieses Verhalten mir
gegenüber haben ! "

Münchs Hände krampften sich um die Lehne des
Sessels , bei dem er stand . Er gab nicht gleich eine Ant¬
wort . Ein schwerer Kampf schien sich in ihm abzu¬
spielen ; seine Züge waren aufgewühlt .

Nun machte er zwei Schritte auf Bertram zu .

„ Ja , ich habe die Unwahrheit gesagt ! Verzeihen
Sie ! Es geschah einzig und allein aus dem Grunde ,
weil ich vermeiden wollte , daß die betreffende Dame in
diese Sache hineingezogen werde !"

Er schwieg wenige Sekunden lang ; ein gequälter
Ausdruck trat in seine Züge .

( Fortsetzung folgt .)

Dorfglirck .

. in ist das Gluck , das wir im Dorfe haben ,
nd fern vom Lärm der großen Stadt ,

Die gleißend ihre Lichtpaläste
Und lausend bunte Lampen hat .

Wir haben nur den Himmel mit den Sternen ,
Die schon Matthias Claudius hat geliebt ,
Und tags die Wälder und die lichten Fernen
Und Schweigen , das den Frieden Gottes gibt . . .

Wir sind im Wald , wenn wir das Haus verlassen ,
Der Pflug geht neben uns durch braunes Land ,
llnd allezeit nimmt uns der Gott der Stille
An seine treue Vaterhand . . .

______ Hans Gäfgen .

Artz Falkan , bet Anecht .

Skizze von Georg A . Ordemann .

Nach diesen langen Jahren sah ihn das kleine Bergdorf
wieder , und sein alter Bauer schlug die Hände um seine
Schultern , froh : „ Da bist endlich wieder — Kitz !"

Ja , da war er wieder nach einem dummen Herum¬
treiben in den Weiten der Welt , da war er wieder nach
diesem zusammengebrochenen Traum von einem großen Glück ,
er , geschunden an Leib und Seele , müde von dieser unsinnigen
Pilgerfahrt im Kreise . Hier hatte sich in den Jahren nicht
viel geändert . Das Vieh in den Ställen , die Gerätschaften
auf dem Hof und alles , was ihn an Dinglichem und Leben¬
dem umgab , empfingen ihn wie ein warmer Hauch und war
doch so fremd geworden . Die Magd Marel , die noch immer
ledig dem Berghos diente , grüßte ihn und richtete ihm die
Kammer wieder her . So schien alles in einer gewissen Ord -

।ming . Die Nächte freilich , die waren leer , und die Tage
gingen hin wie müde Ackerpferde . Manchmal , wenn Kitz
? ^ - ’ n den Pflugsterz in den Fäusten hielt und Schritt für
t .... tt die Zeile entlang stieg , geschah es , daß seine Ge
d . .tten wieder in endlose Fernen spazierten , wie sie dort in
gleich schmerzlicher Ungeduld die Heimat belauerten .

Hier stand der Acker steil zum Himmel hinaus , und oben
war des Fichtenwaldes blaue Linie wie eine heimliche
Grenze gegen flüchtige Fernen , hier duftete die aufgeworfene
Scholle , die Krähen schritten genießerisch hinter ihm her , und
die Luft war voll vom Sang der Lerchen .

Zur Vesperzeit kam die Magd Marel hinauf zu ihm
und brachte Brot und Kaffee . Sie saßen im Grase . Bunte
Falter flatterten sinnlos trunken von Blume zu Blume .
Klein und still war diese Welt . Marel sah es in seinen
Augen , daß sein Blick durch die Berge in unvorstellbare
Weite ging . Sie verschloß diese Erkenntnis und hütete sie .
Es mußte etwas geschehen , daß dem Kitz junge Wurzeln in
frischer Erde wuchsen . —

Einmal gingen sie zur Dämmerung unten am silbernen
Fließ entlang . In launigen Windungen durchquerte der Bach
das Wiesental . Hasel - und Erlenbüsche standen wie zart¬
grüne Glocken auf goldgelbem Dotterblumenkissen , und über
der weiten Fläche der Wiese lag der weitzviolette Nebel des
Schaumkrautes .

Marel erinnerte sich , daß hier vor langen Jahren der
Eisvogel hauste . Irgendwo in der hohen Uferwand war seine
Höhle . Kitz Falkan hatte ihr damals viel von diesem
Meteor des Baches erzählt , von dem Denker mit dem großen
Kopf auf einem kleinen Rumpf , der einst die Blitze nach
seinem Wunsche lenkte und viel Macht hatte über das Schick¬
sal der Menschen . Nun war diese stille Vergangenheit wieder
glühend wach in ihr , und sie fragte den Mann , der gedanken¬
versunken neben ihr ging , ob er sich noch des Eisvogels ent¬
sinne , der wie ein blitzender Funke ins Wasser nach den
Ellerlingen tauchte . Ja , Kitz Falkan erinnerte sich daran , und
seine Blicke suchten unwillkürlich die hohe Uferwand ab .
Die Korbweide reckte die ausgewaschenen Wurzelarme weit
hinaus über das rollende , plätschernde Wasser , und im Kolk
standen silberne Fische .

Kitz Falkan war es zufrieden , noch alle Vorbedingungen
anzutreffen , die der Eisvogel zu seinem geheimnisvollen
Leben nötig hat . Er erzählte der Marel , daß der Eisvogel
wahrscheinlich noch im Grunde hause . Sie würden ihn wieder
belauschen wie früher und wieder Ellerlinge einsetzen , damit

jtdj der Blaugtiine Rakenvogel recht wohl fühle an seinem

Nun wurden unversehens Falkaus Nächte ruhiger . Er
chreckte nicht mehr auf aus dem Schlaf , und das Lied der

Balalaika , das ihm in den Ohren lag , verstummte a (ti
gemach .

Einmal in den folgenden Wochen ging Marel mit ihm
hinauf nach der Trift . Das war ein armes Stück Land .
Der Klapperkopf machte sich breit zwischen Steinen und
spärlichen Gräsern , deren letzte Kraft er mit Saugwarzen
schmarotzend an sich zog . Es war zum Erbarmen , dies Stück
Land über dem heiligen Holz , und der Knecht wunderte sich
kaum , daß es noch brach lag wie vor der Zeit .

Während sie langsam die Trift überquerten und über¬
all die grauen Feldmäuse in die Löcher huschten , sagte Kitz
Falkan , daß es mit der Erde wohl wie mit dem Menschen
sei . „ Vielleicht ist hier einstmals etwas geschehen , das gegen
den Willen Gottes ging ! Eine Ursache muß vorhanden sein ,
ein Schicksal , warum die Fruchtbarkeit dies Stück Land aus¬
ließ wie eine Insel —

„ Ja, " antwortete Marel . „ Eine Ursache , ein Schicksal ,
Kitz ! Was wissen wir Menschen von Gottes Vorhaben ? "

Und das Mädchen bückte sich , nahm eine Handvoll Erde
auf und fragte Kitz mit einem zögernden Blick zu ihm hin¬
auf : „ Aber es ist doch jammerschade darum , was meinst du ,
Kitz ? "

Er hielt die Hand der Magd , auf der die Erde aus¬
gebreitet lag , und zerkrümelte die Erde prüfend zwischen
den Fingern . Dann verlangte es ihn , den Geruch der Erde
wahrzunehmen . Er brachte das Gesicht nahe an die Hand
des Mädchens . Gut roch die Erde , jo gut roch sie , daß Kitz
immer und immer wieder diesen Dust einsog . „ Nur Wasser
fehlt, "

sagte er leise .
„ Und die Steine müssen wir wegbringen,

" erwiderte
Marel . Ihre Stimme zitterte , da sie die Freude und das
Aufjauchzen gewaltsam zurückdrängte . In ihren hellen
Augen war ein feuchter Glanz : „ Du und ich , wir könnten es
vielleicht schaffen ! Zwei Jahre , Kitz , dann ist die Trist ein
guter Acker !"

Sie gingen nach Hause . Der Knecht führte die Magd .
Hand in Hand gingen sie heim . Der Bauer sah sie kommen
und rief beide in die Küche .

Kitz Falkan sagte : „ Die Trift am heiligen Holz wollen
wir drainieren , Bauer ! Du haft in zwei Jahren ein gutes
Stück Ackerland da oben !"

Sie saßen am Tisch , und der Bauer nickte zufrieden mit
dem Kopse : „ 3a , die Trift könnt ihr in Ordnung bringen ,
du und Marel , sie gehört euch !"

Eine Weile ging die Zeit lautlos durch den Raum .
Dann seufzte der Knecht . „ So war es nicht gemeint, “ sagte
er enttäuscht . Doch der Bauer lachte mit einem Augen¬
zwinkern zu Marel hinüber . Seine Freude war groß , daß
der treue Knecht in frischer Erde Wurzeln geschlagen hatte
und nicht mehr in fernen Weiten herumstrolchte .

Die Gedächtniseiche .

Skizze von Harrh Schütt .

Unser Kamerad Albert Fleischer verunglückte , als er , auf
der Leiter stehend , ein Kabel am hohen Pfeiler der Verladehalle
umstecken Ivollte . In acht Meter Höhe überfiel ihn jäh ein Schlvindel
Er stürzte ab und war sofort tot . Durch fein immer frohes , lachendes
Gesicht , durch seine immer zu Scherzen aufgelegte Art war er
uns allen lieb geworden . Aus unseren Betriebsfeiern betreute
er stets die Kinder . Es Ivar jedesmal ein Vergnügen für alt und

jung , wenn er mit gewollt unsicheren Sprüngen über die Fest «

lviese stolperte , lvährend an seinen Rockschößen die Würste bau »
melken , nach denen die aufgeregten Knirpse schnappten . Er hatte
fast keinen Feind . Stur sein Ablöser Mesch konnte sich nicht mit
ihm vertragen . Es gab fast immer Streit , wenn der brummige
Blesch bei Schichtwechsel ablöste ; aber Albert lachte hinterher :

„ Laßt ihn doch , er meint es gar nicht so schlimm !"

Obwohl uns Robert Blesch in feiner Arbeit keinen Grund
zur Klage gab , war er wegen seines Wesens unbeliebt , und wir
freuten uns daher nicht , als wir hörten , er verlange , unter den
sechs Männern zu sein , die den Sarg des toten Kameraden zur
Gruft tragen sollten . . .

Kurz vor Albert Fleischers Unfall hatte unser Betriebsleiter ,
dem besonders die Sauberkeit des Werkgeländes am Herzen lag ,
die beiden Verlademaschinenführer Fleischer und Blesch beauf¬
tragt , täglich das Werk abzugehen und Papierfetzen , Sackreste
und fonftigen Unrat auszusammeln und fortzuschaffen . Während
Blesch den Auftrag brummend erledigte , der ihn seiner Meinung
nach erniedrigte , nahm Kumpel Albert die Sache von der humo -^
ristischen Seite . Ich vergesse nie den komischen Anblick , als er, -

mit einem angespitzten Draht bewaffnet , unter Ableiern des ,
alten Lumpensahrerruses : Lumpen , Knochen , altes Ei . . . sen die
Papierknäuel , Sackreste aufspießte und m einen umgehängten
Sack fallen ließ .

Auf einem dieser Gänge fand er nun , versteckt in einem ,
unzugänglichen Winkel , einen jungen Eichensprößling , der sich ^
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